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Bestattungswesen 
Die Friedhofsverwaltung der Stadt 
Sachenheim teilt mit, dass das Un-
ternehmen Gauger Bestattungen 
für die Koordination, Terminie-
rung und Durchführung von Trau-
erfeiern auf den Friedhöfen des ge-
samten Stadtgebietes von der Stadt 
beauftragt ist. Das Bestattungsun-
ternehmen Gauger ist in Sachsen-
heim unter der Tel.-Nr. 07147/272 
685 jederzeit erreichbar. Für die 
privaten Bestattungsdienstleis-
tungen kann auch jedes ande-
re Bestattungsunternehmen Ih-
rer Wahl in Anspruch genommen 
werden. 
Kontakt: 
Gauger Bestattungen, Freudenta-
ler Str. 5, 74369 Löchgau 
Tel.-Nr.: 07143/71 76 
Fax-Nr.: 07143/45 78 
Mail: info@gauger-bestattungen.de 
www.gauger-bestattungen.de 
 

Großes Interesse an 
Bürgerversammlung 
„Die Stadt entwickelt sich in allen 
Bereichen weiter“, so das Fazit aus 
der interessanten Veranstaltung 
am Sonntag, dem 12. Januar in der 
Sonnenberghalle. 
Über 270 Gäste konnte Bürger-
meister Horst Fiedler am Sonn-
tagvormittag bei der Bürger-
versammlung in Ochsenbach 
begrüßen. Darunter Abgeordnete, 
ausgezeichnete Bürgerinnen und 
Bürger und Vertreter von Vereinen 
und dem Bund der Selbstständi-
gen. Die Halle war erfreulich mit 
interessierten Bürgerinnen und 
Bürgern aus dem ganzen Stadtge-
biet gefüllt. 

 
Nach einer hochkarätigen, 
schwungvollen musikalischen Be-
grüßung durch den Musikverein 
Ochsenbach unter der Leitung von 
Jörg Weiß, begrüßte Ortsvorste-
her Reiner Weiß die Gäste. Er er-
munterte die Gäste eindringlich, 
bei der Veranstaltung Informa-
tionen aus erster Hand zu erhal-
ten. „Es kursieren so viele Gerüch-
te und falsche Informationen zu 
verschiedenen Themen. Nutzen 
Sie die Gelegenheit heute im Ge-
spräch mit den Verantwortlichen, 
sachliche Informationen zu erhal-
ten.“ 
 
Danach begann Bürgermeister 
Horst Fiedler mit seinem Vortrag. 
Anhand von Bildern und Zahlen 
ließ er die wichtigen Projekte des 
Jahres 2013 Revue passieren. An-
hand der Themen gab er Ausbli-
cke, was 2014 im Mittelpunkt ste-
hen wird. Der Schwerpunkt lag 
hierbei bewusst auf Ochsenbach 
und den anderen Kirbachtal Stadt-
teilen. 
 
Die gute Ausstattung der Verwal-
tungsstellen und die geplanten 
verlässlichen Öffnungszeiten wur-
den erläutert. Auch die erstmalige 
Möglichkeit, sich demnächst bar-
rierefrei im Bürgerservice in Groß-
sachsenheim beraten zu lassen, 
war ein Thema. Der bisher einge-
schlagene Weg der Stadt, Verei-
ne, vor allem die Trägervereine, in 
ihrer Arbeit zu unterstützen wird 
auch in Zukunft eingehalten. Hier 
lobte er stellvertretend für alle Ver-
eine den Turnverein Ochsenbach, 
der sich nun baulich und inhalt-
lich, auch mit Unterstützung der 

Stadt, weiter entwickeln wird. 
Weiter ging Fiedler auf die Fried-
höfe, Hallen, Kindergärten und 
Schulen ein. 

Anhand des geplanten und von 
der Stadt und den Räten befürwor-
teten Baus eines Hotels in Ochsen-
bach, erläuterte er die Bedeutung 
des Tourismus für das Kirbach-
tal. „Vor allem der Wein, die schö-
ne Landschaft und die Gastwirt-
schaften, die leider immer weniger 
werden, machen das Kirbachtal 
für Gäste interessant. Man muss 
ihnen aber auch die Möglichkeit 
bieten, hier ein paar Tage zu ver-
bringen und das setzt Übernach-
tungsmöglichkeiten mit mehreren 
Zimmern voraus.“ Fiedler beton-
te, dass natürlich sehr stark darauf 
geachtet werde, dass sich das neue 
Gebäude optisch gut einfügt. 

Die Unterkunft für Asylbewerber 
in Hohenhaslach wurde ebenfalls 
aufgegriffen. Fiedler unterstrich 
noch einmal den Wunsch und die 
Verpflichtung der Stadt, diesen 
Menschen zu helfen. „Ich weiß, 
dass alle Standtorte hier zu Dis-
kussionen geführt hätten.“ Er ver-
sprach, dass bei diesem Thema, 
wie bei allen anderen auch, dar-
auf geachtet werde, dass die Um-
setzung dergestalt erfolge, dass sie 
für alle tragbar sei. 
Wichtig war Fiedler auch, auf das 
laufende Programm „Entwicklung 
ländlicher Raum“ (ELR) hinzuwei-
sen. „Nutzen Sie die Fördermög-
lichkeit, um ihr Eigentum zu sa-
nieren, so lange es sie noch gibt. 
Irgendwann wird das ELR Pro-
gramm auch wieder geschlossen.“ 
Natürlich wurden auch Bau- und 
Sanierungsmaßnahmen in den 
Bereichen Hochbau und Tiefbau 
sowie der Hochwasserschutz er-
läutert. 

Im Anschluss sahen sich die Gäs-
te den Imagefilm der Stadt Sach-
senheim an. Dieser ist seit die-

sem Jahr auch auf der städtischen 
Homepage zu sehen. „Wenn wird 
nicht schon hier wohnen würden, 
hätten wir nach diesem Film doch 
richtig Lust bekommen, hier her zu 
ziehen, finden Sie nicht“, so Fied-
ler. 
 
In der anschließenden Frage-
runde wurden mehrere Themen 
angeschnitten. Ein Bürger aus 
Kleinsachsenheim wollte wissen, 
warum die Ortsdurchfahrt nicht 
entschärft und mit Tempo 30 be-
grenzt wird. Er bekam erläutert, 
dass es sich hier um eine Landes-
straße handelt und damit die Ent-
scheidung über Tempo 30 beim 
Landratsamt liegt. Die Stadt setzt 
sich aber dennoch seit längerem 
dafür ein. Um weiteren Verkehr 
zu verhindern, der zum Beispiel 
aus Bietigheim kommen könnte, 
bleibt die Durchfahrt durch KIein-
sachsenheim auch künftig be-
wusst. schwierig. „Die Menschen, 
die diese Strecke als Abkürzung 
benutzen, sollen lieber die Umge-
hungsstraßen und direkten Rou-
ten benutzen. „Dasselbe gilt für 
den Kreuzungsbereich Großsach-
senheimer Straße und Sersheimer 
Straße in Großsachsenheim“, so 
Fiedler. 
 
Gegen halb drei ging der offizielle 
Teil mit einer temperamentvollen 
Aufführung der Gruppe „Drums 
alive“ des Turnvereins Ochsen-
bach zu Ende. Im Anschluss hat-
ten die Gäste die Möglichkeit, bei 
leckerem Gebäck der Landfrau-
en aus Ochsenbach und Spielberg, 
Wein, Saft, Kaffee und Kuchen 
die Bürgerversammlung ausklin-
gen zu lassen. Viele nutzen noch 
die Möglichkeit zum direkten Ge-
spräch zu den vorgestellten The-
men. 

Mitteilungen der Stadtverwaltung

Ausgabe-Nr. 2
Freitag, 17. Januar 2014
Jahrgang 2014

Die Gruppe "Drums alive" vom TVO 
sorgte neben dem Musikverein Och-
senbach für gute Stimmung und viel 
Schwung bei der Bürgerversamm-
lung.

Bürgermeister Horst Fiedler blick-
te auf das Jahr 2014. Die wichtigs-
ten Projekte und Themen der Stadt 
wurden vorgestellt.

Mit über 270 Besuchern war die 
Sonnenberghalle mehr als gut ge-
füllt.

Unter der Leitung von Jörg Weiß 
präsentierte sich der Musikver-
ein Ochsenbach in musikalischer 
Hochform.

www.sachsenheim.de
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Stadtverwaltung
Großsachsenheim Tel. 28-0
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr
Di. 16.30 – 18.30 Uhr
Do. 14.00 – 16.00 Uhr

Einwohnermeldeamt
Tel. 28-114/-115/-116

Mo. – Fr.. 8.00 – 12.30 Uhr
Di. 16.30 – 18.30 Uhr
Do. 14.00 – 18.00 Uhr

Hohenhaslach Tel. 60 34
Mo., Do., Fr. 8.00 – 12.00 Uhr
Di. 16.00 – 18.30 Uhr

Ochsenbach  Tel. (0 70 46) 821
Mi. + Fr. 8.00 – 12.00 Uhr
Jeden 1. Di. im Monat  15.15 – 16.45 Uhr
2. – 4. Di. 17.00 – 18.30 Uhr

Spielberg Tel. (0 70 46) 1 23 95
Jeden 1. Di. im Monat 17.00 – 18.30 Uhr
2. – 4. Di. 15.15 – 16.45 Uhr

Häfnerhaslach  Tel. (0 70 46) 8 24
Mo., Do. 8.00 – 12.00 Uhr
Mi. 17.00 – 18.30 Uhr

Öffentliche Einrichtungen
Haus der Senioren Tel. 92 36 30
Di. + Mi. 14.00 – 17.00 Uhr
Do. siehe Textteil.

Kleeblatt Pflegeheim
Großsachsenheim Tel. 92 10 40
Kleeblatt Pflegeheim
Kleinsachsenheim Tel. 27 41 80
Kleeblatt
Tagespflegestation Tel. 9 21 04 40
Jugendtreff Kirbachtal
Sa. offener Betrieb ab 18.30 Uhr

Jugendhaus „HOT“ Tel. 30 72
Mo. Gruppenarbeit 17.00 – 19.00 Uhr
Di. Schülercafé 12.00 – 14.00 Uhr
Di. Offener Treff 18.00 – 21.00 Uhr
Do. Offener Treff 17.00 – 21.00 Uhr
Fr. Offener Treff 18.00 – 22.00 Uhr
Sa. je nach Veranstaltung

Stadtbücherei Großsachsenheim

 Tel. 90 02 53
Mo.  geschlossen
Di. 9.30 – 13.00 Uhr, 15.00 – 19.00 Uhr
Mi., Do., Fr. 15.00 – 19.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

Stadtmuseum Tel. 92 23 94
Öffnungszeiten:
Di. 14.00 – 18.30 Uhr
So. 14.00 – 17.00 Uhr

Gruppenführungen auch außerhalb 
der Öffnungszeiten nach Vereinbarung. 
Eintritt frei.

Hallenbad  Tel. 22 01 53
Mo. Ruhetag
Di. 14.00 – 22.00 Uhr
Mi. 17.00 – 22.00 Uhr, Warmbadetag
Do. + Fr. 14.00 – 23.00 Uhr
Sa. 14.00 – 20.00 Uhr
Sa. 14.00 – 17.00 Uhr, Spielnachmittag
So. 9.00 – 20.00 Uhr, Warmbadetag

Sauna Tel. 22 01 53
Mo. 16.00 – 22.00 Uhr, Damen
Di., Mi.,  14.00 – 22.00 Uhr, gemischt
Do., Fr., Sa. 14.00 – 23.00 Uhr, gemischt
So.  9.00 – 20.00 Uhr, Familientag

Notariat Tel. 22 03 00

Ärzte
Informationen über den zuständigen 
Notdienst an Werktagen erhalten Sie 
bei Ihrem Hausarzt.

Notfallpraxis Sersheim Schlossstr. 24
(Ortsmitte, gegenüber Rathaus)

Telefon (0 70 42) 81 86 66
Telefonische Anmeldung erbeten. 
Transportfähige Patienten werden 
gebeten, die Notfallpraxis aufzusuchen. 
Samstag/Sonntag/Feiertag
von 8.00 bis 20.00 Uhr,
Schlossstraße 24, 74372 Sersheim. 
Werktags ab 18.00 und immer nachts: 
Notfallpraxis Bietigheim, Uhlandstraße 
24, 74321 Bietigheim-Bissingen, 
Tel. (0 71 42) 7 77 98 44.
Telefonische Voranmeldung 
unbedingt erforderlich.

Kinderärzte
Kinderärztlicher Notfalldienst für 
den Landkreis Ludwigsburg:

Bei akuten Erkrankungen und anderen 
Notfällen: Notfallpraxis für Kinder- und 
Jugendliche im Klinikum Ludwigsburg, 
Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg. Öff-
nungszeiten: Montag - Freitag 18.00 
Uhr bis am nächsten Morgen um 8.00 
Uhr; Samstag, Sonntag und an Feierta-
gen ganztags von 8.00 Uhr bis am näch-
sten Morgen um 8.00 Uhr. Eine telefo-
nische Anmeldung ist nicht erforder-
lich, bitte bringen Sie die Versicherten-
karte mit. Die Notfallpraxis ist Montag 
bis Freitag von 8.00 Uhr bis  18.00 Uhr 
geschlossen.

Zahnärzte
Zu erfragen über Tel. (07 11) 7 87 77 33

Notdienste
Polizei Tel. 110
Polizeiposten
Sachsenheim  Tel. (0 71 47) 27 40 60

Vaihingen/Enz  Tel. (0 70 42) 941-0

Feuerwehr, ärztl. Notruf Tel. 112

Krankentransporte, 24 Std.
(kein Notfall) (0 71 41) 19 222

Städt. Krankenhaus Bi-Bi (0 71 42) 790

Wasserwerk Sachsenh., Cityruf-Auf-
tragsdienst: (01 69 51) 7 37 26 84

Nach Aufforderung Nachricht an den 
Notdienst des Wasserwerks sowie die
Tel.-Nr., unter der zurückgerufen werden 
soll, durchgeben. Der Notdienst meldet 
sich innerhalb 10 Minuten telefonisch.

Info per E-Mail an: 7372684@cityruf.de

Die zu versendende Mitteilung bitte 
nur im „Betreff“ eingeben.

Elektroinnung Ludwigsburg
24-Std.-Notdienst (0 71 41) 22 03 53

Sanitärinnung Ludwigsburg
(nur an Wochenenden und Feiertagen) 
 (0 71 41) 22 03 83

EnBW Gas-Störungsannahme
24 Std.  0800/3629-447

EnBW Strom-Störungsannahme
24 Std.  0800/3629-477

Hohe Straße 22,
Tel. 92 10 10, Fax 92 10 15

Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 9 – 12 Uhr; 
außerhalb der Zeiten besteht ein 
Bereitschaftsdienst unter der angege-
benen Nummer
Pflegedienstleitung und
Sitzwachengruppe Tel. 92 10 12

Trauercafé
Offener Gesprächskreis für Trauernde 
jeden ersten Samstag im Monat von 9.30 - 
11.30 Uhr in Räumen der  Sozialstation,. 
Kontakt: Bettina Mayer (0 70 42) 3 52 47 

Selbsthilfegruppe 
für pflegende Angehörige
in Großsachsenheim jeden dritten Montag 
im Monat von 14.30 bis 16 Uhr im evang. 
Gemeindehaus, Obere Straße 31.

Betreuungsgruppe Abendrot

Für Menschen mit Demenzerkrankung 
jeden Dienstag von 14-17 Uhr im Evang. 
Gemeindehaus, Obere Str. 31. Kontakt 
über Kirchliche Sozialstation Sachsen-
heim (0 71 47) 92 10 12.

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Großsachsenheim

Treffpunkt: ev. Gemeindehaus
Großsachsenheim, jeden Dienstag
um 19.30 Uhr
Kontaktadressen: Richard Fromberger, 
Auf Landern 18, 71706 Markgröningen,
Tel. (0 71 45) 93 14 93

Monika Bitzer, Marktplatz 5, 74343 
Sachsenheim, Tel. (0 71 47) 90 03 69

Bereitschaftsdienste

Kirchliche Sozialstation
Sachsenheim

Großsachsenheim

Großsachsenheim

Restm. Biom. Restm. 1100 l

22.01. 22.01./ 10.01./
 10.01 25.01./31.01.

Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l

22.01. 23.01. -

Kleinsachsenheim

Restm. Biom. Restm. 1100 l

24.01. 24.01. 20.01./
  25.01./31.01.

Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l

24.01. 25.01. -

Hohenhaslach, Häfnerhaslach,
Ochsenbach, Spielberg

Restm. Biom. Restm. 1100 l

25.01. 20.01. 20.01./
  25.01./31.01.

Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
- - -

AbfallbeseitigungApotheken
Bietigheim-Bissingen, Sachsenheim, 
Bönnigheim und Umgebung:

17.01. Rathaus-Apotheke
� (0 71 41) 6 56 81
Asperg, Marktplatz 2

18.01. Apotheke im Breuningerland
� (0 71 41) 38 60 16
Ludwigsburg, Im Breuningerland

18.01. Stadt-Apotheke
� (0 71 43) 2 10 19
Bönnigheim, Kirchstr. 2

19.01. Rosen-Apotheke
� (0 71 42) 5 20 11
Bietigheim, Buchstraße 44

20.01. Neckar-Enz-Apotheke
� (0 71 43) 3 14 16
Besigheim, Hauptstraße 16

21.01. Apotheke Dr. Dorda
� (0 71 41) 6 30 51
Asperg, Bahnhofstraße 89

21.01. Mörike-Apotheke
� (0 71 42) 77 64 27
Bissingen, Bahnhofstraße 148

22.01. Schloß-Apotheke
� (0 71 47) 63 28
Großsachsenheim, Äußerer Schloßhof 9

23.01. Apotheke am Unteren Tor
� (0 71 42) 7 88 69-10
Bietigheim, Hauptstraße 12

24.01. Flora-Apotheke
� (0 71 41) 60 42 22
Tamm-Hohenstange, Ulmer Str. 12/2

24.01. Neckar-Apotheke
� (0 71 43) 9 45 11
Gemmrigheim, Hauptstr. 55

25.01. Apotheke im Aurain
� (0 71 42) 2 16 19
Bietigheim, Stuttgarter Str. 56

26.01. St. Bartholomäus-Apotheke
� (0 71 45) 52 21
Markgröningen, Ostergasse 22

26.01. Apotheke im Enztal-Center
� (0 71 43) 80 18 53
Besigheim, Riedstr. 4

27.01. Rathaus-Apotheke
� (0 71 41) 60 11 60
Tamm, Hauptstraße 104

27.01. Rats-Apotheke
� (0 71 43) 20 44
Bönnigheim, Kirchstraße 15

28.01. Enz-Apotheke im Zentrum
� (0 71 42) 92 00 13
Bissingen, Kreuzstr. 12

29.01. Ostertor-Apotheke
� (0 71 45) 45 97
Markgröningen, Ostergasse 33

29.01. Rathaus-Apotheke
� (0 71 43) 87 03 07
Löchgau, Hauptstraße 44/2

30.01. Apotheke im Buch
� (0 71 42) 5 26 58
Bietigheim, Buchstr. 8
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Gutscheinkarten 2014  
Landesfamilienpass  
 
Beim Einwohnermeldeamt und den 
Verwaltungsstellen der Stadt Sach-
senheim können die Gutscheinkar-
ten für 2014 abgeholt werden. Der 
Landesfamilienpass ist einkommen-
sunabhängig. 
 
Berechtigt sind: 
• Familien mit mindestens drei kin-

dergeldberechtigten Kindern oder 
gleichgestellten Kindern (z.B. Pfle-
gekindern), die mit ihren Eltern in 
häuslicher Gemeinschaft leben;

 
• Familien mit nur einem Elternteil, 

die mit mindestens einem kinder-
geldberechtigten Kind in häusli-
cher Gemeinschaft leben und nicht  
in eheähnlicher Lebensgemein-
schaft leben;

 
• Familien mit einem kindergeldbe-

rechtigten schwerbehindertes Kind 
mit mind. 50 v.H. Erwerbsminde-
rung.

 
• Familien, die Hartz IV- bzw. kin-

derzuschlagsberechtigt sind, die 
mit ein oder zwei kindergeldbe-
rechtigten Kindern in häuslicher 
Gemeinschaft leben.

 
In diesem Zusammenhang bitten 
wir um Beachtung, dass ein Landes-
familienpass nur noch bei einem ge-
meinsamen Hauptwohnsitz der El-
tern und Kinder ausgestellt werden 
kann. 
 
Die speziell bezeichneten Gutschei-
ne Kunsthalle Baden-Baden, Muse-
um für Naturkunde Karlsruhe, Mu-
seum für Naturkunde Stuttgart, 
Badisches Landesmuseum Karls-
ruhe, Staatsgalerie Stuttgart, Lin-
den-Museum Stuttgart, Kunsthalle 
Karlsruhe, Württembergisches Lan-
desmuseum Stuttgart, Archäologi-
sches Landesmuseum Konstanz, 
Technomuseum Mannheim, Schloss 
Heidelberg, Haus der Geschichte 
Stuttgart, Deutschordensmuseum 
Bad Mergentheim und Zentrum für 
Kunst und Medientechnologie Karls-
ruhe berechtigen zum einmaligen 
kostenfreien Eintritt. 
Die anderen Schlösser, Gärten und 
Museen können mit den sechs Gut-
scheinen „Sonstiges Objekt“ – auch 
mehrfach im Jahr – kostenfrei be-
sucht werden. 

Bei Sonderveranstaltungen in den 
Landeseinrichtungen kann es mög-
lich sein, dass der Landesfamilien-
pass nicht anerkannt wird. 
 
Wir weisen darauf hin, dass seit dem 
Jahr 2010 die Broschüre „Staatli-
che Schlösser und Gärten“ von der 
Schlösserverwaltung (SSG) nicht 
mehr neu aufgelegt wird. 
Die SSG hat aber eine Vielzahl von 
Flyern zu den einzelnen Objekten, 
sowie eine Übersichtskarte auf einer 
Homepage (www. schloesser-und-
gaerten.de) zum Download als pdf-
Dokumente veröffentlicht. Dort ist 
auch eine Liste aller Objekte der SSG 
eingestellt, in denen der Landesfa-
milienpass Gültigkeit hat. 
 
Der Gutschein „Wilhelma“ berech-
tigt in der Zeit vom 01.03.-31.10.2014 
(Hauptsaison) zum Erwerb einer 
zum Erwerb einer Familienkarte im 
jeweils gültigen Abendtarif anstel-
le des Normaltarifs. In der Zeit davor 
und danach gilt der ermäßigte Win-
tertarif (hier gibt es also keine zu-
sätzliche Ermäßigung mit dem Lan-
desfamilienpass). 
 
Mit dem Gutschein „Blühendes Ba-
rock“ erhalten Passinhaber eine Fa-
milien-Eintrittskarte zum Sonder-
preis von 12 EURO. Die Saison des 
Blühenden Barocks beginnt am 
21.03.2014 und endet am 02.11.2014 
 
Mit den Gutscheinen „Erlebnis-
park Tripsdrill, Cleebronn“ kann 
der Freizeitpark nur einmal an den 
beiden Tagen, am 11. Mai 2014 oder 
am 14. September 2014 zu einem 
ermäßigten Preis besucht werden. 
Pro Person beträgt die Ermäßigung 
an diesen Tagen 5,00 EUR. Der Gut-
schein für den Europa-Park Rust gilt 
nur am 14.September 2014. An die-
sem Tag wird pro Person ebenfalls 
eine Ermäßigung von 5,00 Euro ge-
währt. 

Das Mercedes-Benz Museum in 
Suttgart bietet Passinhabern an ei-
nem beliebigen Tag im Janur oder 
Februar 2014 wieder einen kosten-
freiern Eintritt an. Das Porsche-
Museum in Stuttgart bietet Passin-
habern an einem beliebigen Tag im 
Monat Januar 2014 oder November 
2014 einen kostenfreienEintritt an. 
 
Das SENSAPOLIS am Flugfeld in 
71063 Sindelfingen bietet allen auf 
dem Landesfamilienpass eingetra-
genen Personen einen um 5,00 EUR 
ermäßigten Eintritt p.P. und Ein-
zelticket. Das Angebot ist nur gültig 
vom 01. Mai bis 30. September 2014. 
 
Die Eisenbahn-Erlebniswelt in Horb 
/ N. bietet Familien mit Landesfa-
milienpass die Familienkarte (2 Er-
wachsene und alle eigenen Kinder) 
für 12 Euro an. Die Karte ist nicht 
kombinierbar mit anderen Ermäßi-
gungen und Rabatten. 
 
Familien mit Landesfamilienpass 
bekommen die Familienkarte des 
Biosphärenzentrums Schwäbische 
Alb für 7,50 statt 10 Euro. 
 
Die Familienkarte für das Besucher-
bergwerk Bad Friedrichshall-Kno-
chendorf bekommen Familien mit 
Landesfamilienpass um 5 Euro er-
mäßigt. Alleinerziehende sind mit 
Einzelkarten günstiger dran. 
 
Neu ist der Gutschein für das Natur-
parkzentrum Stromberg-Heuchel-
berg in 74374 Zaberfeld. Die Dauer-
ausstellung im Naturparkzentrum 
ist auf unterhaltsame Weise für Kin-
der geeignet. Hier gibt es eine Klet-
terwand, Geräuschetunnel, Hör-
stationen, Multivisionsschau und 
vieles mehr zu entdecken. Dane-
ben gibt es die Möglichkeit im Stau-
see zu baden oder über eine Rund-
wanderung durch die Wälder und 
Obstwiesen bis zum benachbarten 

Bürgerberatung

Die Sprechtage der Deutsche Ren-
tenversicherung werden in folgen-
den Städten durchgeführt: 
- Ludwigsburg, Rathaus, Obere 
Marktstraße1 - 3 
- Bietigheim-Bissingen, Farbstraße 
19 (neben dem Bürgeramt) 
- Marbach, Marktstraße 25 (1. OG, 
Zimmer 15) 
Bitte beachten Sie, dass die Beratun-
gen nur nach vorher erfolgter Ter-
minvereinbarung unter der Tele-
fonnummer 0711 / 6 14 66 - 510 oder 
auch online unter https://www.eser-
vice-drv.de/eTermin/dsire/step0.jsp 

Wochenmarkt

Öffnungszeiten  
Wochenmarkt 
Der Wochenmarkt findet freitags 
zwischen 14.30 und 18.30 Uhr in der 
Fußgängerzone im Bereich der 
Lammstraße statt. Neben Eiern, 
Frischgeflügel, Nudeln, Fleisch- und 
Wurstwaren werden Käse- und Mol-
kereiprodukte sowie mediterrane 
Spezialitäten angeboten. 

Kommunal-Info
Termine der kommunalen Gremien  
vom 20.01.2014 bis 31.01.2014  
28.01.2014, 19:00 Uhr, Ortschaftsrat-
sitzung Hohenhaslach Verwaltungs-
stelle Hohenhaslach  /ö
30.01.2014, 19:00 Uhr, Sitzung des 
Technischen Ausschusses, Rathaus 
Großsachsenheim  nö/ö 

ö: öffentlich, Zuhörer sind herzlich 
eingeladen 

nö: nichtöffentlich 

Die Tagesordnung und die Sitzungs-
unterlagen sind für Besucher im Sit-
zungssaal aufgelegt. 
Auf der Homepage Stadt Sachsen-
heim kann die Tagesordnung der Sit-
zung eingesehen werden. 
Wir bitten um Verständnis, dass sich 
die Uhrzeiten aufgrund des Umfan-
ges der Tagesordnungen verschieben 
können. Beachten Sie bitte die An-
kündigungen in der Tagespresse. 
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Grachmusikoff in  
Sachsenheim 
Grachmusikoff am 8. Februar um 
20.00 Uhr in der Mehrzweckhalle in 
Kleinsachsenheim 
 
Die beste schwäbische Rockband, 
unter dem Namen Schwoißfuaß be-
kannt geworden spielt Blues, Bal-
laden, Polka und 70er-Jahre Rock 
bei ihrem Konzert in Sachsenheim. 
Mit ihrem Programm „Grach ond 
Schwoiß“  sorgen die Brüder Georg 
und Alex Köberlein und ihre Band-
mitglieder keinesfalls für "ohren-
betäubenden Krach" - sie sind eher 
für kritisch-hintersinnige Texte mit 
höchst professioneller Instrumen-
tenbesetzung bekannt. Die Kern-
truppe der Band ist unter dem Namen 
Schwoißfuaß bekannt  und begeis-
tert ihr Publikum seit Jahrzehnten 
mit gängigen Ohrwürmern sowie 
neuen Arrangements. 2013 wurde 
Grachmusikoff mit dem Kleinkunst-
Ehrenpreis des Landes Baden-Würt-
temberg ausgezeichnet. Karten zum 
Vorverkaufspreis von 15,00 Euro 

sind erhältlich bei Schreibwaren Ba-
der, Sersheimer Straße 8, Stadtkas-
se Sachsenheim, Zimmer 1.01 und 
Schreibwaren Buntstift, An der Stei-
ge in Hohenhaslach  
Hallenöffnung: 19.00 Uhr - die Ver-
einsmitglieder des TSV Kleinsach-
senheim bewirten mit kleinen Spei-
sen und Getränken 
 

Chorkonzert im Kulturhaus 
Neujahrskonzert mit tonART09
"Broadway meets Vienna" 
Sonntag, 19.01.2014, 11.30 Kultur-
haus, Großer Saal 
Bekannte Musicalmelodien sowie 
Wiener Klassik stehen auf dem Kon-
zertprogramm des 15-köpfigen Cho-
res unter der musikalischen Leitung 
von Ute Marie Konnerth. Die Pianis-
tin Renate Holzknecht-Schill beglei-
tet den Chor am Flügel. Die Besucher 
sind bei der ersten Kulturveranstal-
tung des Sachsenheimer Kulturpro-
gramms im neuen Jahr zu einem 
Glas Sekt eingeladen. 
Karten im Vorverkauf  für 12 Euro 
sind bei Schreibwaren Bader, der 
Stadtkasse der Stadt Sachsenheim 
sowie Schreibwaren Buntstift in Ho-
henhaslach erhältlich. 
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Monkey-Kletterwald zu wandern. 
Familien mit Landesfamilienpass 
bezahlen nur 3,50 Euro Eintritt.  

Ebenfalls neu ist der Gutschein für 
das Freilichtmuseum in 72660 Beu-
ren. Für Kinder und Erwachsene bie-
tet das Freilichtmuseum Beuren ver-
schiedene Mitmachaktionen an. In 
den Sommerferien gibt es für Kin-
der und Familien spezielle Angebote 
und auch Kindergeburtstage finden 
im Museum bestimmt etwas Passen-
des für eine außergewöhnliche Ge-
burtstagsfeier. Für die „Großen“ gibt 
es spezielle Aktionstage wie das Mu-
seumsfest des Fördervereins Frei-
lichtmuseum Beuren e.V., die Schä-
fertage, das Oldtimertreffen oder 
das große „Moschtfescht“. Regelmä-
ßig findet ein Backtag statt, an dem 
frisches Backhausbrot und Blechku-
chen zum Kauf angeboten werden. 
Jeden Samstag findet um 15 Uhr eine 
öffentliche, kostenlose Führung statt 
und verhungern muss im Museum 
auch niemand. Dafür sorgt die Mu-
seumsgastronomie Landhaus Engel-
berg. Mit dem Gutschein ist einmalig 
für Familien mit dem Landesfamili-
enpass ein kostenfreier Eintritt mög-
lich.  
Das Museum ist vom 1. April bis 2. 
November 2014, dienstags bis sonn-
tags von 9 bis 18 Uhr geöffnet.  

Neu hinzugekommen ist die Pfän-
derbahn in A-6900 Bregenz, das Pla-
netariun-Sternwarte in 88471 Lau-
pheim, das Naturtheater in 71272 
Renningen, der Archäopark Vogel-
herd in 89168 Niederstotzingen-Stet-
ten, as LaLo-Center in 89518 Hei-
denheim, das Hallenbad / Freibad 
in 71404 Korb, die Stadtbücherei 
in71332 Waiblingen, die Miniatur-
golfanlage in 72768 Reutlingen – Si-
ckenhausen und die Experimenta in 
74072 Heilbronn. 

Weitere Informationen finden sie 
unter www.literaturland-bw.dew-
ww.gueglingen.de; www.adventon.
de; www.schloesser-und-gaerten.de; 
und www.sozialministerium-bw.de; 
; 

Die Ausstellung eines Landesfa-
milienpasses oder die Abholung 
der Gutscheinkarten ist während 
der Sprechzeiten beim Einwohner-
meldeamt Sachsenheim, Äußerer 
Schlosshof 5, Zimmer 3 und den je-
weiligen Verwaltungsstellen zu be-
antragen. 

Der Mikrozensus startet 
wieder im Januar 2014 
Die Präsidentin des Statistischen 
Landesamtes, Frau Dr. Carmina 
Brenner, bittet rund 48 000 Haushal-
te in Baden-Württemberg um Unter-
stützung 
 
Am 7. Januar 2014 startet in Baden-
Württemberg, wie auch in ganz 
Deutschland, die Befragung zum 
Mikrozensus 2014. Der Mikrozensus 
ist eine gesetzlich angeordnete Be-
fragung über die Bevölkerung und 
den Arbeitsmarkt, die seit 1957 jedes 
Jahr bei 1 Prozent aller Haushalte in 
Deutschland durchgeführt wird. In 
Baden-Württemberg werden jährlich 
rund 48 000 Haushalte durch das Sta-
tistische Landesamt befragt. Zusam-
men mit dem Mikrozensus wird in 
allen auskunftspflichtigen Haushal-
ten auch die EU-Arbeitskräftestich-
probe durchgeführt. 
Die Stichprobenauswahl des Mik-
rozensus ist im Mikrozensusgesetz 
vorgeschrieben. Danach werden bei 
der Stichprobenziehung Gebäude 
ausgewählt. Die Haushalte, die in 
diesen durch ein mathematisches 
Zufallsverfahren ausgewählten Ge-
bäuden wohnen, sind auskunfts-
pflichtig. Die vom Gesetzgeber ange-
ordnete Auskunftspflicht dient dazu, 
dass mit dem Mikrozensus zuverläs-
sige und aktuelle statistische Infor-
mationen bereitgestellt werden kön-
nen. 
Der Mikrozensus wird als so genann-
te unterjährige Erhebung durchge-
führt. Das heißt, der Stichproben-
umfang von etwa 48 000 Haushalten 
wird gleichmäßig auf alle Mona-
te und Wochen des Jahres verteilt. 
Somit werden in Baden-Württem-
berg pro Woche rund 920 Haushal-
te von den Interviewern des Statis-
tischen Landesamtes befragt. Die 
Angaben beziehen sich dann jeweils 
auf die Woche vor dem Interview. 
Die Vorteile dieses unterjährigen Er-
hebungskonzeptes liegen in der hö-
heren Aktualität und Qualität der Er-
gebnisse, die als Quartals- und als 
Jahresdurchschnittsergebnis vor-
liegen werden und sowohl saisonale 
Spitzen als auch flexible Arbeitsver-
hältnisse abbilden können. 
Datenschutz und Geheimhaltung 
sind, wie bei allen Erhebungen der 
amtlichen Statistik, umfassend ge-
währleistet. Die Interviewerinnen 
und Interviewer (auch Erhebungs-
beauftragte genannt), die die Mik-

rozensusbefragung durchführen, 
sind zur strikten Verschwiegen-
heit verpflichtet. Die Erhebungs-
beauftragten kündigen sich einige 
Tage vor ihrem Besuch schriftlich 
bei den Haushalten an und überge-
ben mit dieser Ankündigung zudem 
auch Informationsmaterial über die 
Erhebung. Die Erhebungsbeauf-
tragten weisen sich mit einem In-
terviewerausweis des Statistischen 
Landesamtes aus. Die Befragung 
wird mit einem Laptop durchge-
führt. Der Einsatz der Laptops dient 
der Beschleunigung der Datenauf-
bereitung im Statistischen Landes-
amt und erleichtert Befragten und 
Interviewern die Arbeit bei der Erhe-
bung. 
Die Präsidentin des Statistischen 
Landesamtes, Dr. Carmina Bren-
ner, bittet alle auskunftspflichtigen 
Haushalte um Unterstützung: „Um 
repräsentative Ergebnisse zu gewin-
nen, ist es notwendig, dass alle in die 
Erhebung einbezogenen Haushalte 
die Fragen des Mikrozensus beant-
worten. Die Auskünfte von älteren 
Personen oder Rentnern sind ge-
nauso wichtig wie die Angaben von 
Angestellten, Selbstständigen, Stu-
denten oder Erwerbslosen.“ Um qua-
litativ zuverlässige Ergebnisse zu er-
halten, hat der Gesetzgeber daher 
die meisten Fragen mit einer Aus-
kunftspflicht belegt. Das Statistische 
Landesamt bittet jedoch, auch die 
freiwilligen Fragen zu beantworten. 
Die Daten des Mikrozensus bilden 
für Politik, Wirtschaft, Verwaltung, 
Wissenschaft, Presse und nicht zu-
letzt für interessierte Bürgerinnen 
und Bürger eine unverzichtbare und 
aktuelle Informationsquelle über die 
wirtschaftliche und soziale Lage der 
Bevölkerung, der Familien und der 
Haushalte, den Arbeitsmarkt, die 
Berufsstruktur und die Ausbildung. 
Meldungen wie z.B. „Immer mehr 
Berufstätige in Baden-Württemberg 
sind ohne Festanstellung“, „Frauen 
leben im Alter häufig allein“, „Immer 
mehr Frauen bleiben kinderlos“ oder 
„Baden-Württemberg: Junge Akade-
mikerinnen auf dem Vormarsch“ ba-
sieren auf Ergebnissen des Mikro-
zensus.  
Die Mikrozensusergebnisse für Ba-
den-Württemberg werden vom Sta-
tistischen Landesamt fortlaufend 
veröffentlicht und stehen jedermann 
zur Verfügung. Ausgewählte Ergeb-
nisse des Mikrozensus sind auch per 
Internet unter www.statistik-bw.de 
abrufbar. 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen 
gern zur Verfügung: 
 
Statistisches Landesamt 
Baden-Württemberg 
70158 Stuttgart 
Tel. (0711) 641 – 2513 oder – 2604 
Mail: mikrozensus@stala.bwl.de 

Standesamtliche 
Nachrichten 
Eheschließungen 
 
18. Dezember 2013 
Sandra Winkler geb. Ravenstein und 
Frank Josef Schaffran, Großsachsen-
heim 
 
Sterbefälle 
 
17. Dezember 2013 
Gabriele Walter geb. Schmid,  
Großsachsenheim 
 
29. Dezember 2013 
Wilma Johanna Schröter  
geb. Kurfiss, Kleinsachsenheim 
 
30. Dezember 2013 
Emma Mayer geb. Oelke,  
Großsachsenheim 
 

Freiwillige Feuerwehr
Sachsenheim

 
Fit für Ihre Sicherheit 
 
Großsachsenheim 
20.01.2014 20:00 Uhr Übung 
25.01.2014 Abteilungsversammlung 
 
Kleinsachsenheim 
17.01.2014 19:30 Uhr Ausbildung 
24.01.2014 19:30 Uhr Ausbildung 
24. – 26.01.2014 Ski - Ausfahrt 
 
Hohenhaslach 
18.01.2014 20:00 Uhr Abteilungsver-
sammlung 
 
Häfnerhaslach 
13.01.2014 19:30 Uhr Unterricht 
18.01.2014 17:00 Uhr Glühweinwan-
derung nach Einladung 
 
Jugendfeuerwehr 
24.01.2014 18:30 Uhr Übungsabend 

Haus der Senioren

Im Haus der Senioren sind 
Sie herzlich willkommen 
Kaffee, Kuchen und nette Begeg-
nungen gibt es  jeden Dienstag und 
Mittwoch von 14 bis 17 Uhr  bei Frau 
Stachorski - ein Angebot der Stadt 
Sachsenheim im Rahmen der offe-
nen Seniorenarbeit.Schön, wenn Sie 
dabei sind! Schnuppern Sie doch 
einfach mal rein! 
Der Arbeitskreis Haus der Senioren 
veranstaltet ein Mal monatlich don-
nerstags einen Tanznachmittag. Der 

nächste Tanznachmittag ist der  tra-
ditionelle Kappennachmittag am 
Donnerstag, 20. Februar 2014 ab 
14.30 Uhr. Der Arbeitskreis Haus der 
Senioren freut sich auf Ihr Kommen. 
Auch auf den alljährlichen Rosen-
montagsball am Montag, 3. März 
2014 ab 14.30 Uhr können Sie sich 
jetzt schon freuen. 
Beim Bürgertreff können Sie diens-
tagvormittags das Sprachcafé be-
suchen, oder dienstagabends mit 
wechselndem Angebot zu „Frauen-
sache/Strickschwätz“, zum Spiele-
abend oder zur Monatsrunde kom-
men. Aktuelle Termine veröffentlicht 
der Bürgertreff unter der Rubrik 
„Bürgertreff Sachsenheim“. 
Der Service des Bürgertreffs „Leiho-

mas und Leihopas“  ist – per Anruf-
beantworter – telefonisch erreichbar 
unter Telefon 07147/2 70 33 82 oder 
vierzehntägig montags von 14 bis 
16.30 Uhr im Haus der Senioren. Mo-
mentan werden vor allem liebevol-
le Leihomas und –opas gesucht, bei 
Interesse melden Sie sich bitte auch 
unter dieser Telefonnummer. 
Der Sachsenheimer Tauschring, ein 
Projekt des Bürgertreffs, lädt jeden 
dritten Mittwoch im Monat ab 19 
Uhr zu Infoabenden unter dem Mot-
to „Tauschen statt bezahlen!“ ein. 
Der nächste Tauschring-Abend fin-
det statt am Mittwoch, 19. Febru-
ar 2014 um 19 Uhr.  Mitglieder und 
Interessierte sind herzlich willkom-
men. 

Vielfältige weitere Angebote wie 
Gymnastik oder Parkinson-Selbst-
hilfe-Gruppe finden Sie im Haus der 
Senioren, nähere Auskünfte lesen 
Sie im Aushang beim Haus der Seni-
oren oder erfragen Sie unter Telefon 
07147/28-180. 

Volkshochschulkurse in Englisch 
finden hier statt, Näheres dazu fin-
den Sie im Programmheft der Volks-
hochschule. 
Die Übersicht über alle Angebote fin-
den Sie im Aushang beim Haus der 
Senioren. 
Ihre Ansprechpartnerin für die of-
fene Seniorenarbeit erreichen Sie 
bei der Stadt Sachsenheim unter 
07147/28-180. 
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Stadtbücherei

Ehrenamtliche Mithilfe  
gesucht 
Möchten Sie sich handwerklich be-
tätigen? Haben Sie Zeit und möch-
ten Sie sich ehrenamtlich engagie-
ren? Wenn ja, dann sind Sie bei uns 
richtig! Wir suchen nämlich zur Ver-
stärkung unseres ehrenamtlichen 
Teams jemanden, der die neu ein-
gekauften Bücher einbindet. Au-
ßerdem benötigen wir jemanden, 
der die zurückgekommenen Medi-
en aufräumt. Interessen bekommen? 
Melden Sie sich bei Frau Ehrler-Berg 
oder bei Frau Junk unter der Telefon-
nummer: 07147-900253. 

Einbinden von Büchern.

Bürgertreff
Sachsenheim

Termine des Bürgertreffs im 
Januar 
Dienstag, 21.01.2014, Spieleabend 
um 19.00 Uhr im Haus der Senioren 

Mittwoch, 22.01.2014, Tauschring-
Treffen um 19.00 Uhr im Haus der 
Senioren 

Montag, 27.01.2014, Leihoma/Lei-
hopa von 15.00 – 16.00 Uhr im Haus 
der Senioren 

Außerdem findet wieder jeden 
Dienstag von 9.30 – 11.00 Uhr das 
Sprachcafé im Haus der Senioren 
statt. 
Schauen Sie doch einfach mal her-
ein, der Sachsenheimer Bürgertreff 
freut sich über Ihr Kommen! 

Kindergärten

Evangelischer Waldkindergarten
Großsachsenheim

Infoabend des  
Evangelischen  
Waldkindergartens 

Der diesjährige Infoabend des  
evangelischen Waldkindergartens 
"Kleine Waldgeister" findet am Don-
nerstag, den 30. Januar, um 20.00 
Uhr im evangelischen Gemeinde-
haus in Großsachsenheim statt.  
Alle Eltern und Interessierte, an die-
ser naturpädagogischen Einrich-
tung, sind herzlich eingeladen an 
diesem Abend die Inhalte und Ar-

beitsweisen, des  Kindergartens und 
auch die Erzieherinnen kennenzu-
lernen.  
Die Erzieherinnen schildern den Ta-
gesablauf, und stellen Ihnen so die  
Konzeption und die pädagogischen 
Ziele vor.  
Außerdem wird das Aufnahmever-
fahren vorgestellt. Selbstverständ-
lich haben  Sie auch die Möglichkeit, 
Fragen rund um den Waldkindergar-
ten zu stellen.  

Sportvereine

DLRG OG Sachsenheim

Schwimmtraining
Wir wünschen allen unseren Mit-
gliedern ein gutes, gesundes und er-
folgreiches NEUES JAHR. 
Unser Schwimmtraining beginnt 
nach den Weihnachtsferien am 13. 
Januar 2014 zu den gewohnten Zei-
ten. Die Aquafitnessgruppe beginnt 
an diesem Abend schon um 20.15 
Uhr. 

Motorradfreunde
Hohenhaslach 1996 e. V.

Weihnachtsfeier 
Am Samstag, den 21.12. fand im 
Gasthaus Rose in Hohenhaslach die 
Weihnachtsfeier der Motorradfreun-
de Hohenhaslach statt. Viele Mitglie-
der nahmen an der Feier teil, s. d. die 
Sitzplatzanzahl im Saal exakt passte. 
Nach dem gemeinsamen Abendes-
sen ließ Erich Wörz in einer Anspra-
che das umfangreiche Vereinsjahr 
Revue passieren. Im Anschluss wur-
de die Wochenausfahrt bzw. der Fa-
milienausflug 2014 von Thomas Kurz 
vorgestellt. Dieser führt in die fran-
zösische Partnerstadt von Sachsen-
heim, nach Valréas. Hier kommen 
sowohl Motorradfahrer, als auch 
Nicht-Motorradfahrer auf ihre Kos-
ten. Die Motorradfahrer werden die 
Anreise in zwei Tagesetappen auf-
teilen. Die Anfahrt führt durch die 
Schweiz, über die französischen Al-
pen (entlang der berühmten „Route 
de Grandes Alpes“)  bis schließlich 
Valréas im Süden Frankreichs er-
reicht wird. Für die Nicht-Motorrad-
fahrer wird die Anreise mit einem 
Bus organisiert. Mit dieser Kombi-
nation bieten sich vor Ort  tolle Mög-
lichkeiten für gemeinsame Ausflüge, 
z. B. zum ehemaligen Papstsitz Avi-
gnon. 
Als nächster Programmpunkt mach-
te der Nikolaus (Hans-Georg Hum-
mel), trotz sehr vollem Terminkalen-
der, einen Besuch in Hohenhaslach. 
Mit einem sagenhaften Gedicht un-
terhielt er die Besucher und verteil-
te abschließend noch Geschenke an 
die kleinen Vereinsmitglieder. 
Abschließend hatte der Magier sei-
nen Auftritt. Dieser war bereits auf 
einer der ersten Weihnachtsfeiern 
vor ca. 15 Jahren zu Gast bei den Mo-
torradfreunden. Beim jetzigen Wie-
dersehen brachte er mit seinen zahl-
reichen Tricks die Zuschauer zum 
Staunen. Abgerundet wurde sein 

Programm durch viele Witze, bei de-
nen das Publikum auf spaßige Weise 
mit einbezogen wurde. 
 

Christbaum-Sammelaktion 

Sammelgruppe 1 mit ihrem Fahrzeug.

Am Samstag, den 11. Januar fand die 
vom Förderverein Kleeblatt-Pfle-
geheime organisierte Christbaum-
Sammelaktion in Sachsenheim statt. 
In Hohenhaslach sammelten die 
Motorradfreunde Hohenhaslach die 
Christbäume  ein. Der Erlös und die 
getätigten Spenden gehen an die bei-
den Kleeblatt-Häuser in Sachsen-
heim. Nach der Sammelaktion gab es 
für die freiwilligen  Helfer noch ein 
herzhaftes und sehr schmackhaftes 
Essen im Vereinsheim. Ein großer 
Dank geht daher an die Helfer und 
das Koch-Team der Motorradfreun-
de, sowie an alle, die ihren Christ-
baum bei der Sammelaktion für die 
Mitnahme bereit stellten. 

 
Sammelgruppe 2 mit ihrem Fahrzeug.

Schützenverein
Großsachsenheim e. V.

Großsachsenheimer  
Schützen ermittelten den 
Schützenkönig 
Traditionell an „Hl. 3 Könige“ wird 
mit dem Kleinkalibergewehr auf die 
50m Scheibe um den Vereinsschüt-
zenkönig und um eine Neujahrseh-
renscheibe geschossen. Den bes-
ten Tiefschuss erzielte Alfred Glenk, 
Platz 2 belegte Jennifer Joos und den 
3, Platz belegte Helmut Schneider. 
Die Schützen lagen mit ihren Tref-
fern so eng beieinander, dass die  
Platzierungen nur mit elektronischer 
Auswertung und einer Teilerwertung 
zu ermitteln waren. Eine schöne Eh-
renscheibe mit einer Winterland-
schaft wurde ebenfalls von Alfred 
Glenk erzielt. Die Schützenkette und 
die Ehrenscheibe werden dem Ge-
winner bei der Hauptversammlung 
am 22. Februar überreicht. 

Sportfreunde
Großsachsenheim

Fußball total bei den  
Sportfreunden 
An drei Tagen vom 3.1. – 5.1.2014 
wurde grosser Fußballsport gezeigt. 
Es beteiligten sich 31 Mannschaften. 
In 110 Spielen wurden insgesamt 483 
Tore erzielt. Als Sieger des Industrie-
pokals ging die Mannschaft der Tor-
fabrik hervor, das Einladungsturnier 
der örtlichen Vereine gewannen die 
Jedermänner des Turnvereins Groß-
sachsenheim. 
 
Die Verantwortlichen der Sport-
freunde nahmen die Idee auf, ein 
Vereinsturnier auszurichten welches 
Freizeitcharakter hatte. Ohne dabei 
aktive Spieler einzusetzen, waren 
die Akteure, unter Ihnen 3 Damen, 
mit Engagement und Eifer dabei, um 
vor der stattlichen Kulisse ihr Kön-
nen zu zeigen. Alle Spiele verliefen 
außerordentlich fair. 
Am Ende gingen die Jedermänner 
des TV Großsachsenheims als Sieger 
hervor, die im Finale das Team der 
SFG Ü50 knapp in der Verlängerung 

Erich Wörz lässt in seiner Ansprache das umfangreiche Vereinsjahr Revue pas-
sieren.



Ausgabe-Nr. 2 Sachsenheimer	Nachrichtenblatt	 Seite 6

tigt, alle waren sich einig dieses Tur-
nier zu einer Tradition werden zu 
lassen, die Zusagen für 2015 wurde 
bereits ausgesprochen. 

Die Jugendturniere endeten mit fol-
genden Platzierungen: 
G-Junioren: 
1. FV Ingersheim 
2. SGV Freiberg 
3. SF Großsachsenheim 2 

B-Junioren: 
1. FC Marbach 
2. SGM Sersheim/Gündelbach 
3. SGM Sachsenheim 2 
4. VfB Tamm 

A-Junioren: 
1. FC Marbach 
2. SGM Sachsenheim 2 
3. FSV 08 Bissingen 
4. SGMSachsenheim 1 

Der 43. Industriepokal wurde, entge-
gen des langjährigen Turniermodus, 
an einem Tag ausgespielt. Mit der 
Beschränkung auf 12 Mannschaf-
ten qualifizierten sich die 4 Grup-
penbesten der jeweiligen Vorrun-
dengruppe für die Viertelfinals. Im 
Halbfinale standen sich die Mann-
schaften von Bafana Bafana und 
Torfabrik gegenüber. Die Torfabrik 
setzte sich mit 4:2 durch und zog ins 
Finale ein, welches die Mannschaft 
von Boluspor durch einen knappen 
Sieg mit 3:2 gegen Pet ś Kronenstüb-
le erreichte. 
Im kleinen Finale waren Bafana 
Bafana klar mit 3:0 gegen Pet ś Kro-
nenstüble siegreich. Das Finale zwi-
schen der Torfabrik und Boluspor 
war an Abwechslung und Drama-
tik kaum zu überbieten. Die regu-
läre Spielzeit endete mit 2:2, in der 
Verlängerung gelangen beide Mann-
schaften nochmal jeweils 2 Tore, so 
daß der Industriepokal mit einem 4:4 
in der Verlängerung durch ein 9-Me-
terschießen entschieden werden 
musste. Dabei hatten die Torfabrik 
das glückliche Ende für sich. 
Das Endresultat: 
1. Torfabik 
2. Boluspor 
3. Bafana Bafana 
4. Pet ś Kronenstüble 

An allen Tagen leiteten die einge-
setzten Schiedsrichter, die vereinzelt 
beim Industriepokal hitzig geführ-
ten Begegnungen, mit Übersicht und 
Souveränität. 

Das Organisationsteam der Jugend-
abteilung und des Hauptvereins hat-
ten mit allen Helfern die Bewirtung 
und Organisation sehr gut in der 
Hand. 

Schützenverein
Kleinsachsenheim

Jahreshauptversammlung 
des SSV-Kleinsachsenheim 
 Kürzlich fand die Jahreshauptver-
sammlung der Kleinsachsenhei-
mer Schützen statt.Nach einem stil-
len Gedenken an das verstorbene 
Ehrenmitglied Hermann Buch, be-
grüßte Oberschützenmeister Peter 
Wissmann die anwesenden Ehren-
mitglieder Dietmar Ammann, Alf-
red Pfeiffer und Alfred Haizmann, 

sowie die weiteren Mitglieder und 
ließ einen Rückblick auf die High-
lights des vergangenen Jahres fol-
gen.Hierzu gehörten die Familien-
feier, „Rock im Schützenhaus“ mit 
„The Jack“ und die sehr erfolgreiche 
Teilnahme am Weihnachtsmarkt in 
Großsachsenheim. Sportlich erfolg-
reich war der erneute Gewinn des 
Stadtpokals und die Gastgeberschaft 
in der Luftgewehr Bezirksoberliga. 
Anschließend  legte Schatzmeister 
Philipp Mohl einen tadellosen Re-
chenschaftsbericht vor, der von Kas-
senprüfer Willi Wegst bestätigt wur-
de.Der Bericht des Sportleiters Rocco 
Marotta wurde durch die stellvertre-
tende Sportleiterin,Heidi Mohl, vor-
getragen. Sie berichtete ausführlich 
über die teilweise recht erfolgreichen 
Mannschaften und Einzelschüt-
zen in den verschiedenen Diszipli-
nen und Meisterschaften. Jugendlei-
ter Wolfgang Wegst unterrichtete die 
Versammlung über die zahlreichen 
Aktionen und Veranstaltungen, die 
von den Jungschützen durchgeführt 
und an denen teilgenommen wur-
de. Er bedankte sich ausdrücklich 
bei seinem Mitstreiter, Bernd Schei-
cher, für dessen engagierte Unter-
stützung. Nach der Entlastung des 
Schützenmeisteramtes, welche Alf-
red Pfeiffer vornahm, wurde in den 
anschließenden Neuwahlen Ulrich 
Pfeiffer einstimmig als 1. Schützen-
meister im Amt bestätigt.Nach 16 
Jahren stellte Achim Braun sein Amt 
als Schriftführer zur Verfügung.Als 
Nachfolger wurde Pressewart Ste-
phan Wyrich vorgeschlagen und 
einstimmig gewählt.Ebenfalls ein-
stimmig in ihren Ämtern bestätigt 
wurden der Sportleiter Rocco Ma-
rotta und derJugendleiterWolfgang 
Wegst.Reine Formsache war die  Ab-
segnung des Haushaltsplanes den 
Philipp Mohl zur Abstimmung vor-
legte.Unter dem Punkt „Verschiede-
nes“ wurde das Für und Wider von 
Veranstaltungen wie der Schützen-
hocketse oder einem Firmen- und 
Vereinspokalschießen diskutiert, die 
in den letzten Jahren immer weni-
ger von der Bevölkerung angenom-
men worden waren.Nach der „Ar-
beit“ klang der Abend in gemütlicher 
Runde aus. 

Sportclub
Hohenhaslach

SC Hohenhaslach 
Altpapiersammlung 
Es ist wieder soweit!! 
Am Samstag, den 18. Januar 2014 ho-
len wir das gesammelte Altpapier ab. 
  
Die nächste Sammlung ist voraus-
sichtlich im: März 2014 CVJM. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 

Sie unterstützen damit tatkräftig un-
sere Jugendarbeit. 
Bitte stellen Sie ihr Altpapier ab 9.00 
Uhr gebündelt oder in Kartons gut 
sichtbar am Straßenrand bereit. 
Das Altpapier sollte sauber sein und 
gemäß der Tabelle auf der Rückseite 
getrennt werden. 
Bei schlechter Wetterlage bitten wir 
Sie, das Papier mit einer Folie, Müll-
tüte oder ähnlichem vor dem Regen 
zu schützen. 

Wir bitten Sie um Ihre Mithilfe. 
Bitte trennen Sie das Altpapier nach 
folgenden  
 
Papier: Kartonage: Zeitungen, Zu-
cker-, Mehltüten, u.ä., Kataloge (nicht 
in Folie verpackt) braune Briefum-
schläge, Zeitschriften, braune Ein-
kaufstüten, Schreibpapier, braunes 
Paketpapier, Bücher (ohne Karton-
einband) Kartons jeglicher Art z.B. 
Kalender (ohne Metall und Karton)
Pizzaschachteln, Prospekte, Corn-
flakesschachteln usw., Briefumschlä-
ge ohne Sichtfenster 
 
• Das Gesamtgewicht der Packstü-

cke sollte max. 10 kg betragen
• 
• Folie und Styropor werden nicht 

gesammelt

Bei Rückfragen wenden Sie sich bit-
te an 
 
Edgar Walz 07147 / 7785 
Manfred Wirth 07147/4555 
 

TSV Häfnerhaslach

Hexenball 2014 
Termin vormerken 
Hexenball in Häfnerhaslach 
Samstag, 8. Februar 2014 in der Häf-
nerhalle mit Showeinlagen, Tanz 
und Barbetrieb. 
 
Ab 17.30 Uhr Glühwein und Rote bei 
der Häfnerhalle 
Ab 19.00 Uhr Hexen-Polonaise mit 
der Guggenmusik „Gässlesfetzer“ 
aus Murr 
Hallenöffnung nach der Polonaise 
 
Hierzu laden wir euch schon jetzt 
recht herzlich ein. 
Für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt. 

TV Großsachsenheim

TVG stellt auf SEPA um 
Zum 1. Februar erfolgt die Umstel-
lung der Lastschrifteinzüge vom 
Einzugsermächtigungsverfahren 
auf das SEPA-Basis-Lastschriftver-
fahren. Dies wurde vielfältig in der 
Presse kommuniziert. 
Auch der TVG ist hiervon betroffen, 
insbesondere bei den Mitgliedsbei-
trägen, die jährlich zum 5. Febru-
ar eingezogen werden. Ist dieser Tag 
ein Samstag, Sonntag oder ein Feier-
tag erfolgt die Belastung am nächs-
ten Geschäftstag. 

Die Mehrzahl der TVG-Mitglieder 
hat dem TVG eine Einzugsermäch-
tigung erteilt, was für die Mitglieder 
bequem und beim TVG den gerings-
ten Verwaltungsaufwand bedeu-
tet. Diese Einzugsermächtigung ist 
weiterhin gültig. Sie als TVG-Mit-
glied brauchen nichts zu tun. Na-
türlich bleibt die Pflicht, dem TVG 
eine Änderung der Bankverbin-
dung umgehend schriftlich mitzu-

teilen.Der TVG verwendet ihre be-
kannten Kontodaten bestehend aus 
Kontonummer und Bankleitzahl 
und wandelt diese mit einer spezi-
ellen Software in ihre IBAN und BIC 
um. Mit diesen Kontodaten wird der 
TVG die SEPA-Lastschriftmandate  
zum 5. Februar 2014 wahrnehmen. 
Die Lastschrift des TVG ist gekenn-
zeichnet durch eine dem Mitglied 
zugeordnete SEPA-Mandatsreferenz 
und die Gläubiger-Identifikations-
nummer des TV Großsachsenheim 
„DE89TVG00000215162“.  
 

Nikolaus besuchte  
TVG-Kinder im Wald 
Am 1. Adventssonntag trafen sich 
fast 90 TVG-Kinder im Wohnge-
biet Bannhalde in Großsachsen-
heim. Von dort aus ging es mit ihren 
Übungsleitern zum nahegelegenen 
Waldspielplatz. 

Bei den Eltern-Kind-Turnern waren 
natürlich die Eltern dabei. Die Kin-
der der Übungsstunden Purzler, Ge-
räteturner, Funnys, Leichtathleten 
und Tänzer kamen ohne Eltern, um 
gemeinsam mit ihren Übungsleitern 
die Weihnachtszeit einzuläuten. 
Auf dem Spielplatz wurden gemein-
sam Weihnachtslieder gesungen. 
Plötzlich war aus dem Wald eine Glo-
cke zu hören. Der Glockenklang kam 
näher und näher und schließlich sa-
hen alle den zwischen den Bäumen 
hervortretenden Nikolaus, der mit 
kräftiger Stimme alle freudig be-
grüßte. 

Jede Turngruppe hatte ein Gedicht 
für den Nikolaus ausgesucht, das von 
der ganzen Gruppe gemeinsam laut-
stark vorgetragen wurde. Der Ni-
kolaus war begeistert. So viele tolle 
Gedichte hatte er schon lange nicht 
mehr gehört. Natürlich bekam jedes 
Kind vom Nikolaus ein kleines Ge-
schenk aus seinem großen Sack. Und 
kurz danach verabschiedete sich der 
Nikolaus – in der Adventszeit vielbe-
schäftigt – und verschwand wie er 
gekommen war wieder im Wald. Zu-
rück blieben begeisterte TVG-Kinder 
mit staunenden Kinderaugen. 

Der Nachmittag auf dem Waldspiel-
platz klang mit selbstgebackenen 
Plätzchen und Punsch aus. Als es 
dunkel wurde ging es gemeinsam 
zurück, wo die Kinder von ihren El-
tern wohlbehalten in Empfang ge-
nommen wurden. 

Die vorgetragenen Gedichte und Bil-
der vom Nikolausbesuch können auf 
der Homepage des TVG unter www.
tv-grosssachsenheim.de angesehen 
werden. Nach einer schönen Weih-
nachtszeit wünscht die Kinder- und 
Jugendabteilung des TVG alles Gute 
im Neuen Jahr. 

Der Nikolaus beschenkte die TVG-
Kinder.
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die Proben für das Chorprojekt mit 
dem Valréaser Chor DIAPASON. 
Chorerfahrene Sängerinnen und 
Sänger sind dazu herzlich willkom-
men. Geprobt wird  1mal monatlich 
im Musiksaal der Burgfeldschule, 
mittwochs 19/20-22h. Weitere Infos 
unter Tel 07147-13394 bei Christiane 
Hähnle. 
Mit herzlichen Grüßen & bis bald in 
Münchingen und Aldingen 
Eure „notabener“ 
 

Liederkranz
Großsachsenheim

Jahresfeier des Liederkranz 
1847 Großsachsenheim e.V. 
Am Samstag, dem 25. Januar lädt 
der Liederkranz Großsachsenheim 
zu seiner Jahresfeier ein. Die Veran-
staltung findet im Saal des Kleintier-
züchter Vereinsheims in Großsach-
senheim, Metterstraße 46 statt und 
beginnt um 19.00 Uhr, Saalöffnung 
ist um 18.00 Uhr. 

Bei dieser Feier können wieder meh-
rere verdiente Vereinsmitglieder für 
ihre Treue geehrt und mit einer Ur-
kunde ausgezeichnet werden. 

Unter der Leitung von Frau Andrea 
von Brandenstein wollen die Sän-
gerinnen und Sänger des Lieder-
kranzes ihr Publikum mit einem 
interessanten und kurzweiligen 
Liedprogramm musikalisch unter-
halten. 

Wie in den vergangenen Jahren wird 
die Theatergruppe des Vereins das 
Programm mit einigen Sketcheinla-
gen auflockern. Ebenso wartet wie-
der eine reich bestückte Tombola auf 
ihre Gewinner. 

Nach dem musikalisch unterhalt-
samen Teil können die Gäste den 
Abend im Gespräch mit Freunden in 
gemütlicher Runde ausklingen las-
sen. Für das leibliche Wohl sorgt  das 
Küchenteam von Meggi.  

Der Eintritt zu dieser Veranstaltung 
ist frei, es wird um eine Spende für 
die Vereinsarbeit gebeten. 

Musikvereine/Chöre

Chor Notabene

Herzliche Einladung  
PUNKTUM-Benefizkonzerte auf 
Tournee 
Nur eine kurze Probenpause und 
schon sind wir notabener am ersten 
Arbeitstag des Jahres gestartet! Nach 
der großen Resonanz auf unser Be-
nefizkonzert PUNKTUM zugunsten 
der Notfallseelsorge im Landkreis 
Ludwigsburg im Oktober letzten Jah-
res wurden wir bekanntlich spontan 
zu weiteren Konzerten eingeladen. 
Und da beim ersten Konzert nicht 
alle interessierten Zuhörer/innen in 
der Stadtkirche Platz fanden, freuen 
wir uns umso mehr über die kleine 
„Tournee“. 

Am Sonntag, 26. Januar 2014 sin-
gen und spielen wir PUNKTUM un-
ter der Schirmherrschaft von Herrn 
Bürgermeister Dr. Joachim Wolf in 
der Johanneskirche in Münchingen. 
Am Sonntag, 2. Februar in der Mar-
garetenkirche in Remseck-Aldingen. 
Einlass ist jeweils um 17 Uhr, Kon-
zertbeginn um 18 Uhr. Auch in Mün-
chingen und Aldingen wird ein „volles 
Haus“ erwartet. Das Sachsenheimer 
Benefizkonzert wird 1:1 wiederholt.  
Till Ohlhausen und seine Trommel-
gruppe Taktlos sind mit von der Par-
tie und ebenso Notfallseelsorger 
aus unserem Landkreis, unterstützt 
von Einsatzkräften der Feuerweh-
ren vor Ort und Ortsgruppen des Ro-
ten Kreuz. Im Anschluss an die Kon-
zerte ist im Münchinger Widdumhof 
bzw. im Aldinger Gemeindehaus Zeit 
für einen gemeinsamen Konzertaus-
klang und regen Austausch. Schon 
jetzt DANKE für die wunderbare 
Zusammenarbeit mit den Vor-Ort-
Teams! Und - natürlich freuen wir 
uns sehr auf viele Sachsenheimer, 
die den Weg nach Münchingen und 
Aldingen finden! 

Nach den PUNKTUM-Benefizkon-
zerten beginnen am Mittwoch, 12.2. 

Daniela Koch feiert ihren  
40. Geburtstag 
Kürzlich feierte Daniela Koch ih-
ren 40. Geburtstag. Zu ihrer Feier im 
Kleintierzüchterheim Großsachsen-
heim hatte sie neben ihrer Familie, 
vielen  Freunden und Kolleginnen 
auch alle Sängerinnen und Sänger 
„ihres“ Liederkranzes eingeladen. 
Daniela Koch ist begeisterte Sänge-
rin im Sopran, der das Singen immer 
viel Freude bereitet. Bei Veranstal-
tungen und Vereinsfesten setzt sich 
Daniela Koch tatkräftig für den Lie-
derkranz ein. Vor allem bei der Orga-
nisation der Tombola für der Jahres-
feier wirkt sie immer engagiert und 

begeistert mit. Der Sängervorstand 
Artur Dietterle gratulierte dem Ge-
burtstagskind und bedankte sich im 
Namen aller für die Einladung zur 
Geburtstagsfeier. Elfriede Dietterle 
gratulierte ebenfalls und überreich-
te im Namen der Sängerinnen und 
Sänger ein Geschenk.
Der Chor sang für Daniele Koch 
im Laufe des Abends alle ihre 
Wunschlieder. Sowohl der gemisch-
te Chor als auch der Männerchor be-
teiligte sich an dem musikalischen 
Geburtstagsgruß. Daniela Koch 
freute sich über das fast vollzählige 
Erscheinen des Chors und bedankte 
sich für den Gesang.  

17.01. Turnverein Ochsenbach 
Hauptversammlung Sonnen-
berghalle Ochsenbach,
 19:30 Uhr 

17.01. Verein für Heimatgeschichte 
Sachsenheim Jahresessen des 
Vereins, Gasthaus Rose, 
Hohenhaslach, 19:00 Uhr 

18.01. Ev. Kirchengemeinde
Hohenhaslach Gebetswerk-
statt mit Bruder Peter aus 
Adelshofen Hohenhaslach, 
Gemeindehaus, 
8:30 – ca. 17:45 Uhr 

18.01. Freiw. Feuerwehr 
Hohenhaslach 
Abteilungsversammlung 
Hohenhaslach, 20:00 Uhr 

19.01. Ev. Kirchengemeinde
Großsachsenheim/Hand-
harmonika-Club Freudental/
Liederkranz Konzert mit 
dem Handharmonika-Club 
Freudental und Liederkranz 
Ev. Stadtkirche Großsachsen-
heim, 18:00 Uhr 

19.01. Ev. Kirchengemeinde Klein-
sachsenheim Spielenach-
mittag Ev. Gemeindehaus 
Kleinsachsenheim, 14:30 Uhr 

19.01. Stadt Sachsenheim
Kultur TonArt09 Chor, 
Musical Kulturhaus 
Großsachsenheim 

21.01. Ev. und kath. Kirchengemein-
den Sachsenheims Ökume-
nische Bibelwoche 2014, Die 
Josefsgeschichte „Damit wir 
leben und nicht sterben“ 
Franziskushaus Großsachsen-
heim, 19:30 Uhr 

22.01. Seniorentreff Kleinsachsen-
heim Lustiger Jahresauftakt 
mit den Pausenmusikern 
Mehrzweckhalle Kleinsach-
senheim, 14:00 - 17:00 Uhr 

23.01. Ev. Kirchengemeinde Häfner-
haslach Seniorennachmittag 
Pfarrscheuer Häfnerhaslach, 
14:00 Uhr 

23.01. Ev. und kath. Kirchengemein-
den Sachsenheims Ökume-
nische Bibelwoche 2014, Die 
Josefsgeschichte „Damit wir 
leben und nicht sterben“ 
Lichtensterngymnasium 
Großsachsenheim, 19:30 Uhr 

Termine
24.01. 1. Stockschützenverein Sach-

senheim Mitgliederversamm-
lung Vereinsheim Hohenhas-
lach, 19:00 Uhr 

24. 01. Eintracht Kleinsachsenheim 
Hauptversammlung  V
ereinsheim 
TSV Kleinsachsenheim, 
19:30 Uhr 

24.01. Ev. Kirchengemeinde Häf-
nerhaslach Offener Abend 
Pfarrscheuer Häfnerhaslach 

24.01. TC Stromberg Stammtisch 
„Weinstube am Bächle“ in 
Häfnerhaslach, 19:30 Uhr 

25.01. 1.Hohenhaslacher Flieger 
e.V. Rettungsgerätewerfen 
und packen Kirbachtalhalle 
Hohenhaslach,
9:30 bis 14:00 Uhr 

25.01. Musikverein 
Ochsenbach Altpapiersamm-
lung Ochsenbach/Spielberg, 
ab 9:00 Uhr 

25.01. Turnverein Großsachsenheim 
Altpapier-Straßensammlung 
Großsachsenheim, 
ab 09:00 Uhr 

26.01. Ev. und kath. Kirchenge-
meinden Großsachsenheim 
Ökumenischer Gottesdienst 
zum Abschluss der 
Bibelwoche Ev. Stadtkirche 
Großsachsenheim, 9:45 Uhr 

28.01. LandFrauen Verein 
Hohenhaslach „Stress lass 
nach“ Vortrag mit Frau König 
Vereinszimmer, 19:00 Uhr 

30.01. Ev. Kirchengemeinde 
Großsachsenheim 
Informationsabend 
Waldkindergarten, 
Ev. Gemeindehaus 
Großsachsenheim, 20.00 Uhr 

31.01. Musikverein Ochsenbach 
Hauptversammlung, Vereins-
heim Musikverein Ochsen-
bach 20:00 Uhr 

31.01 Schwäbischer Albverein OG 
Häfnerhaslach Diavortrag 
Richter - Fürstentum Liech-
tenstein, Feuerwehrhaus 
Häfnerhaslach, 19:30 Uhr 

Chor Notabene mit Trommelgruppe Taktlos.
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Gesangverein Eintracht
Kleinsachsenheim

Hauptversammlung 
EINTRACHT Kleinsachsenheim 
lädt zur Hauptversammlung ein 

Der Männergesangverein EIN-
TRACHT Kleinsachsenheim e.V. 
lädt alle Mitglieder zu seiner Haupt-
versammlung auf Freitag 24. Janu-
ar 2013, 19:30 Uhr in die TSV Ver-
einsgaststätte, Löchgauer Straße 50, 
Kleinsachsenheim ein. 

Tagesordnungspunkte: 
Berichte + Entlastungen 
Neuwahlen 
Jahresprogramm 
Anträge 
Verschiedenes 

Eventuelle Anträge sind beim 1. Vor-
sitzenden bitte bis spätestens 2 Tage 
vor der Hauptversammlung einzu-
reichen. 

Die EINTRACHT gratulierte 
Wie kalt war es am 09. Januar 1929 
in Ludwigsburg? 

Wir wissen es nicht. Bekannt ist nur, 
die Monate Januar/Februar 1929 wa-
ren die kältesten Monate im 20. Jahr-
hundert. Der Bodensee war in der 
ganzen Breite von Friedrichsha-
fen bis Langenargen zugefroren. In 
Stuttgart fuhren auf dem Neckarha-
fen Pferdeschlitten über das Eis. Bei 
Minus 42,2 C war der Zürichsee kom-
plett zugefroren. Wir wissen auch, 
dass man „den kleinen Theo“ an den 
Ofen in der Stube stellen musste, da-
mit er nicht erfror! 

Ja, an diesem Dienstag wurde in 
Ludwigsburg der Ehrendirigent, Eh-
renvorsitzende und noch aktive 
Sänger des Männergesangvereins 
EINTRACHT, unser Theo Huber, ge-
boren. Die Vorstände gratulierten 
ihm mit einem Weinpräsent zu sei-
nem 85. Geburtstag. 

Als ehemaliger Rennmechaniker bei 
PORSCHE musste er schon damals 
pfiffig und erfinderisch sein. Man-
cher Schwank aus seinem Leben 
bringt auch heute noch seine Zuhö-
rer zum Schmunzeln. Wer kann von 
sich behaupten, dass er mit Ben-
zin geduscht wurde? Wahrschein-
lich nur Theo, der auf Fehlersuche 
beim Schauinsland Bergrennen hin-
ter dem Fahrer im Rennwagen kau-
erte und, seinen Hintern voraus, als 
Mechaniker im Renntempo den Berg 
hochfuhr. Durch die „Benzindu-
sche“ fand er den Fehler, konnte ihn 
beheben, so dass das Fahrzeug wie-
der voll einsatzfähig war. 

In der TSV Vereinsgaststätte brach-
ten am Samstag alle Sänger dem Ju-
bilar und seinen Gästen ein Ständ-
chen mit seinen Lieblingsliedern. 
Wir alle wünschen Theo noch viele 
glückliche Jahre mit seiner Frau und 
im Kreise seiner Familie. 

EINTRACHT TERMINE bis 31. März 
2014 
 
FR  17. Jan. - 19:45 h, Singstunde, Ver-
einszimmer, Mehrzweckhalle Klein-
sachsenheim 
FR  24. Jan. - 19:30 h, Mitglieder 
Hauptversammlung, TSV Vereins-
gaststätte 
FR  31. Jan. - 19:45 h*, Singstunde , 
Gemeindehalle Löchgau 
SA  01. Feb. - 18:00 h, Dankeschön-
Essen für Helfer 2013, TSV Vereins-
gaststätte 
FR  07. Feb. - 19:45 h, Singkreis, Ver-
einszimmer, Mehrzweckhalle Klein-
sachsenheim 
FR  14. Feb. - 19:45 h, Singstunde, Ver-
einszimmer, Mehrzweckhalle Klein-
sachsenheim 
FR  15. Feb. - 09:30 h, Einsingen für 
Diamantene Hochzeit, ev. Kirche, 
Kleinsachsenheim 
FR  28. Feb. - 19:45 h*, Singstunde, 
Gemeindehalle Löchgau 
FR  14. März - 19:45 h*, Hauptprobe, 
Gemeindehalle Löchgau 
SA  15. März - 19:30 h,  Auftritt mit 
Männerchor Löchgau, Gemeinde-
halle Löchgau 
FR  28. März - 19:45 h, Singstunde, 
Vereinszimmer, Mehrzweckhalle 
Kleinsachsenheim 
 
*Abfahrt 19:30 h am TSV Vereins-
heim nach Löchgau zur   Singstunde  

Liederkranz
Hohenhaslach

Neujahrsgruß 
Wir wünschen allen Sängerinnen 
und Sängern, passiven Mitgliedern 
und Freunden unseres Vereines  ei-
nen frohes Neues Jahr ! 
Unser besonderer Dank gilt allen ak-
tiven und passiven Mitgliedern des 
Vereins, 
die uns im vergangenen Jahr durch 
ihren persönlichen Einsatz unter-
stützt haben. 
 
Bedanken möchten wir uns auch bei 
allen Gästen, die durch ihr Interesse 
an unseren Veranstaltungen diese zu 
einem großen Erfolg werden ließen. 
 
Chorprojekt : Tangomesse "Misa à 
Buenos Aires" 
Unter der Leitung seiner Dirigen-
tin Michaela Hartmann-Trummer 
führt das Vocalensemble Stromberg 
des Liederkranz Hohenhaslach am 
06.12.2014 die Misa Tango von Mar-
tin Palmeri auf. 
Mit seinem neuen Chorprojekt 
möchte der Liederkranz Hohenhas-
lach interessierte Sänger/-innen und 
sein Publikum in die fesselnde Welt 
des Tango entführen, in der immer 
wieder der Funke herrlicher Melo-
diebögen überspringt. 
Dieses Werk für gemischten Chor, 
Mezzosopran, Bandoneon, Klavier 
und Streicher ist eine wunderbare 
Verbindung von Klassik und Emoti-

on, von Sakralmusik und südame-
rikanischer Glut, von traditioneller 
Messe und Tangorhythmen. Die Ver-
schmelzung dieser Elemente gelingt 
Martin Palmeri in seiner "Misa à Bu-
enos Aires" auf bewegende und mit-
reißende Art. 
Konnten wir Ihr Interesse an diesem 
besonderen Chorprojekt wecken ? 
Dann würden wir uns herzlich freu-
en, auch Sie in unseren Proben als 
Projektsänger/-in begrüßen zu dür-
fen. 
Die Proben beginnen ab 8. Januar 
immer mittwochs von 20.00 Uhr – 
21.30 Uhr im Musiksaal der Kirbach-
schule Hohenhaslach. 
 
Weitere Infos erteilen gerne : 
Barbara Preute  Tel. 07147 270634 
Claudia Braun  Tel. 07147 7201 
Ingeborg Blattmacher  Tel. 07147 
6462 Michaela Hartmann-Trum-
mer Tel. 07154 182863 
oder Mail an :  braun-haslich@gmx.
de 
 

Liederkranz 
Häfnerhaslach

Einladung zur  
Generalversammlung 
Die Vorstandschaft des Liederkran-
zes lädt alle Mitglieder recht herzlich 
zu der 
am Freitag, den 21.02.2014 stattfin-
denden Generalversammlung ein. 
Beginn: 19:30 Uhr im Feuerwehr-
haus 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzen-
de 
2. Totenehrung 
3. Jahresrückblick durch die 1. Vor-
sitzende 
4. Jahresbericht der Schriftführerin 
5. Rechenschaftsbericht des Kassiers 
6. Bericht der Kassenprüfer 
7. Entlastungen 
8. Wahlen: 2. Vorstand, 1. Kassier, 1. 
Schriftführer u. Beiratsmitglied. 
9. Verschiedenes/Anträge 
10. Schlusswort der 1. Vorsitzenden 
 
Anträge, welche an der Generalver-

sammlung behandelt werden sollen, 
müssen bis zum 17.02.2014 schrift-
lich bei der 1. Vorsitzende Renate Gu-
lich, Kleeblattstr. 9 74343 Sachsen-
heim-Häfnerhaslach oder E-Mail: 
lkhaefnerhaslach@web.de einge-
reicht werden. 
Wir hoffen, dass wir Sie bei unse-
rer Generalversammlung begrüßen 
dürfen. 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Vorsitzende Renate Gulich 
 
PS. Im Anschluss an die Generalver-
sammlung wollen wir noch ein paar 
gemütliche Stunden im Kreise unse-
rer Sängerfamilie, 
bei Vesper, Wein und Gesang im Feu-
erwehrhaus verbringen. 

Sängerwerbung.

Allgemeine Vereine

Klopferle Skatclub

Jahreshauptversammlung 
Zur Versammlung konnte die 1. Vor-
sitzende Ursula Groh nahezu alle 
Mitglieder begrüßen. 

EINTRACHT Vorstand W. Merz gratu-
lierte Theo Huber zum 85. Geburtstag     
 Foto: W. Palm

Vocalensemble Stromberg.
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Wilhelm Maurer, der für Kasse ver-
antwortlich ist, legte Rechenschaft 
bezüglich des Kassenstandes ab. Er 
hatte die Einnahmen und Ausgaben, 
in einem 3-Jahres-Vergleich, aufge-
listet. Mit dem Kassenstand waren 
dann auch die Mitglieder zufrieden, 
gibt er doch keinerlei Anlass zur Sor-
ge. In ihrem Rechenschaftsbericht 
konnte Ursula Groh von einem sehr 
ruhigen Jahr berichten. Sie freute 
sich besonders, dass bei den Festen 
des Clubs die Mitglieder so eifrig da-
bei waren. Das Topereignis war für 
sie die Teilnahme bei den Deutschen 
Mannschaftsmeisterschaften. Sie 
lobte ihren Ausschuss für dessen ge-
leistete Arbeit und wünschte sich für 
das kommende Jahr Spaß beim Skat. 
Ein Dankeschön gab es auch vom 2. 
Vorsitzenden Erwin Schwarz, muss-
te er doch nie in Erscheinung treten. 
Horst Groh ließ in seiner Eigenschaft 
als Schriftführer und Pressewart 
das vergangene Jahr Revue passie-
ren. Die Zahl der Mitglieder hat sie 
leider weiter verringert. Maiwande-
rung, Grillfest und Brunch mit den 
Familienangehörigen zeugen davon, 
dass es sich um einen Verein und 
nicht nur um eine Skat-Interessenge-
meinschaft handelt. Den Abschluss 
des Jahres machte wieder der Weih-
nachtspreisskat mit anschließender 
Feier. 
Mit den Erfolgen auf den Turnieren 
ist es leider nicht mehr so weit her. 
So sind die Klopferle nur noch Ach-
ter der Verbandswertung. Neben ei-
nigen guten Platzierungen gab es nur 
einen Turniersieg und zwar den von 
Horst Groh beim Vorständeturnier 
zu vermelden, so wie den Damen-Ti-
tel für Ursula Groh bei der Vaihin-
ger Skatmeisterschaft. Das Highlight 
waren die Deutschen Mannschafts-
meisterschaften in Magdeburg mit 
dem unerwarteten 11. Platz. 
In der Oberliga wurde es trotz gu-
tem Start zum Ende eine Zitterpar-
tie. Zwar war die Mannschaft nie 
schlechter als Platz neun von sech-
zehn, aber vor dem letzten Spiel-
tag hatten sie nur noch einen Punkt 
Vorsprung auf einen Abstiegsplatz. 
Letztendlich wurden sie Siebter. 
Großartig schlugen sich die Skat-
freundinnen Stuttgart in der 2. Da-
men-Bundesliga. Zu ihnen gehö-
ren die beiden Sachsenheimerinnen 
Heike Reinke und Ursula Groh. Als 
Ligameister dürfen sie nächstes Jahr 
in der 1. Damen-Bundesliga starten. 
Horst Groh hat die Turnierwertung 
mit 71 Wertungspunkten gewonnen. 
Auf die Plätze kamen Peter Tannen-
berger 64 P., Wilhelm Maurer 62 P., 
Ursula Groh 34 P. und Fritz Schmid 
mit 33 Punkten. 
Mit Ursula Groh wurde zum ers-
ten Mal in der Vereinsgeschichte ein 
Dame Klubmeister. 642 Wertungs-
punkte hat sie erspielt. Vizemeister 
wurde Fritz Schmid 636 P. vor Arnold 
Mammel 635 P., Wilhelm Maurer 628 
P., Horst Groh 615 P. und Jürgen Rist 
mit 566 Punkten.  
Der Weihnachts-Wanderpokal ging 
dieses Jahr an Jürgen Arnscheid. 
An den Spielabenden bleibt alles 
beim Alten. Gespielt werden weiter-
hin 2 Serien und zwar jeden Freitag. 
Der obligatorische Preisskat ist frei-
willig. Beginn 19.00 Uhr im Bistro 
Nazar, Sudetenstr. 81 in Bietigheim-
Bissingen. Gäste sind jeder Zeit herz-
lich willkommen. 

Landfrauenverein
Sachsenheim

Termine im Januar 2014 
Am Donnerstag, 23 Januar 2014 fin-
det um 20.00 Uhr im ev. Gemeinde-
haus ein Vortrag von Herrn Ulrich 
Glaser statt „Mit dem Segelschiff 
rund um Spitzbergen“. Gäste sind 
uns herzlich willkommen. 
 
Vorschau Februar 2014 
 
Am Donnerstag, 6. Februar 2014 fin-
det unser Frauenfrühstück statt. Be-
ginn um 10.00 Uhr im ev. Gemeinde-
haus. Frau Ulrike Siegel hält einen 
Vortrag „Mut tut Frauen gut.“ Anmel-
dung bei C. Willig Telefon 07147 4317 
 
Am Donnerstag, 20. Februar 2014 
findet um 20.00 Uhr im ev. Gemein-
dehaus der Filmabend mit Herrn Ha-
rald Krempel statt. Er führt uns den 
Film „Die Kirche bleibt im Dorf“ vor. 
Gäste sind uns herzlich willkom-
men. 
 
Am Donnerstag, 27. Februar 2014 
fahren wir mit dem Zug nach Stutt-
gart zu der Ausstellung „Im Glanz 
der Zaren“. Anmeldung bei C. Wil-
lig Telefon 07147 4317. Treffpunkt um 
12.00 Uhr am Bahnhof Großsach-
senheim. 

Landfrauenverein
Hohenhaslach

Traditionelles Bauernbrot 
aus dem Backhaus 
NÄCHSTER TERMIN: 
Ruhe für sich gewinnen. Die Gedan-
ken zur Ruhe bringen, um gut zu 
schlafen und sich innerlich Am 28.01. 
findet um 19.00 Uhr im Vereinszim-
mer der Vortrag „Stress lass nach“ 
statt. Die innere ausgeglichener zu 
fühlen. Mit einfachen umsetzbaren 
Übungen wird die Gesundheitsbe-
raterin Christiane König durch den 
Abend führen. Bitte ein Kissen mit-
bringen. 
BACKTERMINE: 
25.01.14 – 11.00 Uhr Backhaus auße-
res Dörfle 
07.02.14 – 16.00 Uhr Backhaus Rose

RÜCKBLICK: 
Bauernbrot nach traditioneller Art 
Wieder einmal waren Interessier-
te bei Sonja Heidler zusammenge-
kommen, um nach alter traditio-
neller Art Bauernbrot zu backen. 
Zunächst gab es allgemeine Infor-
mationen zu Mehl, Hefe, Backsaa-
ten und anderen Zutaten. Butter-
milch oder nur Wasser? So manche 
Teilnehmerin kam dabei ins Grü-
beln. Aber unter der fachkundigen 
Anleitung von Sonja Heidler konn-
te jeder Schritt für Schritt einen Bau-
ernbrotteig herstellen. Die Ausfüh-
rungen von Wolfgang Zeise zum 
Thema Sauerteig rundeten den the-
oretischen Teil ab.Die Teiglinge wur-
den dann zum Backhaus gebracht, in 
dem der Ofen bereits auf Temperatur 
gebracht worden war. Dort erwar-
teten die Teilnehmer bereits leckere 
Kleinteile und ein Gläschen Sekt. So 
verging die Wartezeit schnell und je-
der konnte anschließend zwei herr-
liche Bauernbrote in Empfang neh-
men. 

Das Ergebnis kann sich sehen lassen - 
alle sind stolz auf die gelungenen Bro-
te.

Landfrauenverein
Häfnerhaslach

Bildungsprogramm 2014 
Für alle, die unseren Eröffnungs-
abend am Dienstag, den 7. Januar 
2014 verpasst haben, hier unser Bil-
dungsprogramm für das Jahr 2014 
im Überblick: 
 
• Dienstag, 04. Februar 2014, 19:30 

Uhr, Häfnerstube:
Jahreshauptversammlung mit Wah-
len

• Dienstag, 25. März 2014, 19:30 
Uhr, Häfnerstube:

Die große Wasserlüge - Vortrag mit 
Hans Fröhlich

• Donnerstag, 3. April 2014, ab 9:00 
Uhr im Kindergarten Sterntaler:

Maultaschen selbst gemacht mit den 
Kindergartenkindern und Eltern

• Freitag, 4. April 2014, ca. 12:30 
Uhr, Häfnerstube:

Gemeinsames Maultaschenessen 
nach dem Osterbrunnen schmücken

• Sonntag, 13. April 2014 
Fahrt zur Gönninger Tulpenblüte

• Dienstag, 3. Juni 2014, 19:30 Uhr, 
Häfnerstube: 

Essbare Blüten - Vortrag mit Manu-
ela Gah

• 05. + 06. Juli 2014 
Dorfhocketse in Häfnerhaslach mit 
Beteiligung der LandFrauen

• Dienstag, 12. August 2014
Ferienprogramm - Brot backen und 
Butter herstellen

• Dienstag, 16. September 2014, 
19:30 Uhr, Häfnerstube:

Der geheimnisvolle Mond - Vortrag 
mit Christine König

• Dienstag, 14. Oktober 2014 
Knödel und Pilze - wir kochen ge-
meinsam
• Sonntag, 9. November 2014, ab 

10:00 Uhr, Häfnerhalle:
Kirbefest der LandFrauen

• Samstag, 13. Dezember 2014 
5. Häfnerhaslacher Adventssamstag 
mit Beteiligung der Landfrauen 

Partnerstadt Valréas

Sänger gesucht für Chorpro-
jekt mit CHORALE DIAPA-
SON Valréas  
Vom 11. - 14. Juli kommt der Valréa-
ser Chor DIAPASON nach Sachsen-
heim. Neben einem „bunten“ Chor-
treffen mit Sachsenheimer Chören in 
der Kelter Hohenhaslach stehen ein 
ökumenischer Gottesdienst in un-
serer Stadtkirche und ein Konzert in 
der Franziskuskirche (Sonntag, 13.7. 
um 18 Uhr) auf dem Programm. 
Einige gemeinsame Lieder wollen 
wir mit interessierten und chorer-
fahrenen Sachsenheimer Sängerin-
nen und Sängern einstudieren. Die 
Proben im Gemischten Chor finden 
hierfür 1mal monatlich mittwochs 
von 20 – 22 Uhr statt. Insgesamt etwa 
5-6 Abende, Beginn ist am Mittwoch, 
12. Februar 2014. Eventuell stehen 
auch Männerchorsätze auf dem Pro-
gramm, interessierte Männerstim-
men bitte melden. Mit den Choristes 
des CHORALE DIAPASON haben wir 
am Sonntag (14.7.2014) nachmittags 
eine gemeinsame Generalprobe. Di-
rekt im Anschluss daran ist das Kon-
zert in der Franziskuskirche. 
Wir proben weltliche und geistli-
che Chorsätze in deutscher, franzö-
sischer, englischer und lateinischer 
Sprache. Die Kosten für die Chorpar-
tituren trägt jede/r Teilnehmer/in 
selbst. Informationen bei Christiane 
Hähnle unter Tel. 07147-13394. 

Leckere Kleinteile frisch aus dem Ofen versüßen die Wartezeit.
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Alle Termine werden im Mitteilungs-
blatt rechtzeitig nochmals ausführ-
licher bekannt gegeben. Wir freuen 
uns auf euer/Ihr Kommen. Natürlich 
sind zu unseren Veranstaltungen 
Gäste immer herzlich eingeladen. 

Haben Sie Lust, ehrenamtlich bei 
uns im Verein mitzuwirken? Melden 
Sie sich - am besten noch heute! 

Ansprechpartnerin: Ortsvorsitzende 
Ilse Veit, Gallenmichelgasse 2, Tele-
fon (07046) 88 10 89. 

NABU Gruppe
Sachsenheim

Mitgliederversammlung 
Am Dienstag, 11. Februar 2014, findet 
um 20.00 Uhr im Kulturhaus unsere 
diesjährige Mitgliederversammlung 
statt. 

Die Tagesordnung lautet: 
1. Begrüßung und Bericht des Vorsit-
zenden 
2. Bericht des Kassierers 
3. Entlastungen 
4. Jahresprogramm 2014 
5. Verschiedenes 

Anträge zur Tagesordnung durch die 
Mitglieder bitte bis spätestens 3. Fe-
bruar 2014 an NABU Sachsenheim, 
Zimmerer Pfad 13, 74343 Sachsen-
heim 

Wir bitten unsere Mitglieder um 
zahlreiche Teilnahme. 
Gäste sind herzlich willkommen. 

Im Anschluss folgt ein Rückblick auf 
das Jahr 2013 mit allen Aktionen der 
NABU-Gruppe Sachsenheim. 

Unter www.NABU-sachsenheim.
de finden Sie weitere Informationen 
über die Naturschutzarbeit der NA-
BU-Gruppe Sachsenheim und über 
die in Kürze beginnende Amphibi-
enwanderung. 

Die NABU-Gruppe Sachsenheim 
trauert um ein engagiertes Mitglied. 

Am 1. Dezember 2013 verstarb nach 
kurzer und schwerer Krankheit, im 
Alter von 80 Jahren, unser hochge-
schätztes Mitglied Ruth Ruck. Auf 
unserer Homepage haben wir einen 
Nachruf eingestellt. 

Gut besuchter Schnittkurs 
Vor kurzem veranstalteten die bei-
den Obst- und Gartenbauvereine 
aus Groß- und Kleinsachsenheim 
gemeinsam einen Schnittkurs im 
Lehrgarten Ecke Grundweg/Bach-
wiesenweg. Bei frühlingshaften 
Temperaturen fanden sich über 80 
interessierte Mitglieder und Gäste 
im Lehrgarten ein, um von Fachwart 
Alfred Ruff zu lernen, wie ein fach-
gerechter Pflanz- bzw. Erziehungs-
schnitt durchgeführt wird. Herr Ruff 
beantwortete zwischendurch die 
Fragen der Teilnehmer

ausführlich und kompetent. Nach-
dem unterschiedliche Obstbäume 
entsprechend ihrem Alter und ih-
rer Wuchsform beschnitten waren, 
fand der Nachmittag mit einer Po-
werpoint-Präsentation, angeregten 
Diskussionen, mit Glühwein und Ge-
bäck seinen gemütlichen Abschluss. 
Die Vorstände beider Vereine freu-
en sich über die große Resonanz und 
das Interesse am Erlernen von Pfle-
gemaßnahmen an Obstbäumen. 
Dieses Wissen kann im Hausgarten 
aber auch zum Erhalt der Streuobst-
wiesen angewendet werden. 

Schiller-
Volkshochschule

Aktuelles von der  
Schiller-Volkhochschule 
Bei folgenden in Kürze stattfinden-
den Kochkursen sind noch  Plätze 
frei: 
13B 333303Koch-Workshop: Entgif-
ten im  Frühjahr
 
Im  Frühjahr ist die optimale Zeit 
für eine Entgiftungs-Kur. Die kal-
ten,  dunklen Tage werden langsam 
wieder länger und heller. In diesem  
Koch-Workshop  werden wir über 
die Entgiftungsmöglichkeiten dis-
kutieren  und ein basisches /  vege-
tarisches Menü mit verschiedenen 
Lebensmitteln, die den Körper ent-
säuern  und zu mehr Vitalität führen, 
zubereiten. Mit viel Gemüse, Obst,  
Hülsenfrüchten, Nüssen,  Pseudo-
getreiden usw., Tees und Säften, die  
unterstützend wirken,  werden wir 
wohlschmeckendes, gesundes Essen 
herstellen.  Bitte Behälter, eine Schür-
ze und Geschirrtücher mitbringen. 
Die Lebensmittelkosten von 3 13 sind 
in der Gebühr (3 26,00) enthalten.
Mittwoch, 22. Januar, 18.30-22.00  
Burgfeldschule, Oberriexinger Stra-
ße 33, Küche  
13B 333304 Schwäbische Küche mit 
Wild aus  eigener Jagd
Köstlichkeiten  aus der heimischen 
Jagd - Reh, Hase und Wildschwein 
gepaart  mit  schwäbischen Spezi-
alitäten. Sie werden u.a. folgende 
Schmankerl   zubereiten: Rehkeu-
le in Wacholderrahm dazu handge-
schabte Spätzle mit   Orangenrot-
kohl, Bietigheimer Laubfröschle, 
Linsen und Spätzle. Natürlich  gibt  
es auch süße Leckereien wie Hefe-
zopf mit und ohne Rosinen.  Lassen 

Sie sich  kulinarisch überraschen.
Lebensmittelkosten von 3 18 sind 
in der Gebühr (3 32,00) enthalten.
Mittwoch, 05. Februar, 18.00-22.00  
Burgfeldschule, Oberriexinger Stra-
ße 33, Küche.  
Ab 21. Februar werden nach längerer 
Zeit  wieder Gitarrenkurse angebo-
ten:  
16.45 - 18.00 Uhr Schnupperkurs 
Grundschüler Klasse 2-4 
18.00 - 19.15 Uhr Schnupperkurs An-
fänger ohne Vorkenntnisse
Die Kurse ( je 7 Termine) finden in 
der Realschule statt, Kosten je 52,00 3 
Einzelheiten zu diesen Kursen und 
weitere interessante Kursangebo-
te entnehmen Sie bitte dem neuen 
Programmheft oder stöbern Sie auf 
www.schiller-vhs.de. 

Schlepperfreunde
Hohenhaslach e. V. 

Glühweintreff Silvester 2013 
Kelterplatz Hohenhaslach 
Die Schlepperfreunde Hohenhas-
lach möchten sich bei allen Gästen 
die uns so zahlreich besucht hatten 
recht Herzlich bedanken. 
Ebenso möchten wir uns bei den 
Alphornbläsern bedanken . 
Der Glühwein ist bei uns entstanden, 
er hat die Feuertaufe bestanden. 
Keiner wollte es uns glauben, sie 
wollten unser Rezept einfach rau-
ben. 
Er war den Leuten ach so fein, 
deshalb wollten sie nicht mehr heim. 
Wir haben uns deshalb gedacht, 
Silvester 2014 wird’s wieder genau so 
gemacht. 
Drum laden wir Euch jetzt schon ein, 
beim nächsten Mal dabei zu sein. 
G.D.Y.W. 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Sachsenheim

Schwäbischer Albverein, 
Ortsgruppe Sachsenheim 
Sonntag, 26.01. Winterwanderung 
Bad Wildbad – Grünhütte.  Zugfahrt 
nach Bad Wildbad. Treffpunkt am 
Bahnhof um 10.00 Uhr. Wanderung 
ca. 3 Stunden. Witterungsbedingt 
eventuell Änderungen. Rucksackves-
per und Getränke mitnehmen (falls 
wir in der Grünhütte keinen Platz be-
kommen). Wanderführer Böhm, Tel. 

3541 und Schröter 3345. 
Februar: 
05.02. Albvereinstreff; Do. 06.02. 
Kl.-Sa. - Langmantel - Rechentshof 
- Niederhaslach; Fr. 14.02. Mitglie-
derversammlung im Kleintierzücht-
erheim Großsachsenheim; Sa. 15.02. 
Bachputzete an der Metter; So. 16.02. 
HN-Böckingen; Sa. 22.02. Ersatzter-
min Bachputzete. 
März: 
Do. 06.03. Besichtigung einer Papier-
fabrik in Annweiler; Sa. 08.03. Flug-
hafenführung Stuttgart ; Mi. 12.03. 
Albvereinstreff; Do. 13.03. Rund um 
Sersheim; Sa. 22.03. Altpapiersamm-
lung in Kleinsachsenheim. 
 
Infos zu allen Veranstaltungen bei 
Fam. Schröter, Tel. 07147/3345 bzw. 
schroeter.sachsenheim@t-online.de 
oder Fam. Makkens, Tel. 07147/7676 
bzw. lothar@makkens.de. Gerne 
dürfen auch Gäste teilnehmen. 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Häfnerhaslach

Nächste Aktivitäten und 
Programmvorschau 
Diavortrag – Fürstentum Liechten-
stein und seine Hochalpen 
Am Freitag, 31. Januar 2014 findet 
um 19:30 Uhr (Einlass ab 18:30 Uhr) 
wieder ein Diavortrag in den Räum-
lichkeiten der Freiwilligen Feuer-
wehr Sachsenheim, Abteilung Häf-
nerhaslach (Kleeblattstr. 8) von 
Reinhold Richter aus Kirchheim/
Teck statt. 
Das Fürstentum Liechtenstein ist 
das kleinste Alpenland und die letz-
te deutschsprachige Monarchie. Seit 
dem Krieg von 1866 wurde hier für 
immer abgerüstet, nur wenige Poli-
zisten sind für die Ordnung im Lan-
de nötig. Durch die großzügige Re-
gierungsweise der Fürsten und den 
Fleiß der Bewohner erreichte Liech-
tenstein einen beachtlichen Wohl-
stand. Liechtenstein gleicht einem 
Alpenpark, und die an den Hän-
gen des Rätikon liegenden Ortschaf-
ten Triesenberg und Mosescha bie-
ten prächtige Blicke auf Rheintal und 
Appenzeller Alpen wie von einem Al-
penbalkon. Die liechtensteinischen 
Hochalpen sind durch ein gutes Netz 
von Bergstraßen und durch gut aus-
gebaute Wanderwege erschlossen. 
Eintritt frei, Gäste sind herzlich will-
kommen! Bewirtung (ab 18:30 Uhr) 
durch die Ortsgruppe Häfnerhaslach 
Vorankündigung – Schneeschuh-
wanderung am Feldberg 
Am Samstag, 22. Februar 2014 fah-
ren wir mit dem Bus zum Schnee-
schuhwandern oder „sonstiges“ an 
den Feldberg. Abfahrt Häfnerhas-
lach Dorfbrunnen: 07:00 Uhr 
Am Feldberg angekommen treffen 
wir uns mit den beiden Wanderfüh-
rern und teilen uns in 2 Gruppen. Die 
Wanderung beginnt um 11:00 Uhr 
und dauert ca. 2 Stunden. Sie führt 
uns vom Haus der Natur über den 
Südhang des Feldberges zum See-
buck, dem ersten der vier Gipfel des 
Feldberges. Bei klarer Sicht hat man 
von hier einen herrlichen Blick auf 
die Alpen. Die Schneeschuhwande-
rung wird empfohlen für Kinder ab 
6 Jahren, eine bestimmte Technik 
muss man nicht beherrschen. 

Fachwart Ruff erläutert die Schnittwerkzeuge.
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Alternativ bietet der Feldberg auch 
Skilifte und Wanderwege sowie eine 
Rodelbahn, wer also nicht wandern 
möchte kann auch nur so einen Tag 
im Schnee erleben. Auch die Ausstel-
lung im Haus der Natur im Ort Feld-
berg ist empfehlenswert. 

Rückfahrt gegen 16:00 Uhr, um ca. 
19:00 Uhr gemeinsame Einkehr in 
der Rose in Hohenhaslach (nicht in-
klusiv), Rückkehr in Häfnerhaslach 
dann gegen 21:00 Uhr. 

Kosten pro Mitglied: 15,- 3 Erwach-
sene, Kinder Frei (Bus + Wanderung) 
Kosten pro Gast: 20,- 3 Erwachsene 
(+ 5,- 3 Schneeschuhwandern), 5,- 3 

Kinder (+ 3 3 Schneeschuhwandern) 

Info und Anmeldung bei Annet-
te Löbert und Lars Weydt (Tel. 
07147/6016776), Mail: larsweydt@
gmx.de 

Programmvorschau 

15. Februar 2014 – 1. Kinder- und Ju-
gendnachmittag 2014 

22. Februar 2014 – Schneeschuh-
wanderung am Feldberg (Bus) 

28. Februar 2014 – Mundartabend 
mit Abradradra 

22. + 23. März 2014 – Sportliche 
Wanderung 

Informationen zu den Programm-
punkten oder zum Jahrespro-
gramm der Ortsgruppe Häfnerhas-
lach des Schwäbischen Albvereins 
e. V. beim Vorstand Holger Springer 
(Tel. 07046/880706) per Mail: sav-
haefnerhaslach@t-online.de oder im 
Internet: www.schwaebischer-alb-
verein.de/haefnerhaslach 

Friedenskapelle Malbun auf 1605 m.

Seniorentreff
Kleinsachsenheim e.V.

Bombenstimmung mit den 
Pausenmusikern 
Auch das Neue Jahr wollen wir lustig 
und schwungvoll herbeirufen. 
Termin: Mittwoch, 22. Januar 2014, 
14 - 17 Uhr, Mehrzweckhalle Klein-
sachsenheim. 
Die bekannten Markgröninger PAU-
SENMUSIKER wollen uns mit ihren 
Rhythmusinstrumenten in Stim-
mung bringen. Mit Akkordeon, 
Schellenbaum, Spätzlebrett, Heu-
rechen und anderen ungewöhnli-
chen Instrumenten werden sie für 
eine Bombenstimmung sorgen, las-
sen sich kleine Geschichten einfal-
len, die die Lachmuskeln strapa-
zieren. Sie verstehen ihr Handwerk. 

Schon bei ihrem Einzug in die Halle 
ist das Publikum in Hochstimmung. 
Rosemarie Thumm und Herbert 
Buchgraber am Akkordeon geben 
die Melodie an. Die Gruppe gehört 
zum HHC Markgröningen. Sie lassen 
schnell Alltagssorgen und Zipperlein 
vergessen. Volks-, Wein- und Stim-
mungslieder sind ihre Stärke. 
Auch "jüngere" Senioren sind herz-
lich willkommen! 
 
Theaterbesuch in Pforzheim "Grafin 
Mariza" 
am Sonntag, 09. Februar 2014, Vor-
stellung 19.00 Uhr 
Abfahrt: 
Kleinsachsenheim: VR Bank. Groß-
sachsenheimer Str. 17.25 Uhr 
Großsachsenheim: Busbahnhof, 
17.30 Uhr 
Unkostenbeitrag (Bus, Eintrittskar-
te, Trinkgeld Fahrer) 
37,- EUR/Pers.) 
Fahrgeld bitte am 22. Januar mit-
bringen ! 
Dies wäre eine Erleichterung für uns! 
 

VdK Großsachsenheim

Sozialverband VdK  
OV-Großsachsenheim 
Wir wünschen allen unseren Mit-
gliedern und Freunden ein gutes 
neues Jahr, 
Bericht Weihnachtsfeier 

Weihnachtsfeier.

Am Dienstag den 17.12. trafen wir 
uns zu unserer Weihnachtsfeier im 
Haus der Senioren. Durch das schö-
ne Wetter kamen viele Mitglieder 
und Gäste. Auch kam der OV Och-
senbach mit seinem 1.Vorsitzenden 
Herr Mazioscheck. 
Wir hörten eine Ansprache von Herr 
Bürgermeister Fiedler . Das Program 
mit Musik und Vorträgen gestalte-
te Herr Hans Pruy. Biggi und Gesine 
unterhielten uns wieder  mit einem 
tollen Beitrag. 
Einige Nitglieder bekamen eine Ur-
kunde für 10 Jahre Mitgliedschaft 
beim VdK. 
Frau E. Schmid konnten wir zu Ih-
rem 80.Geburtstag gratulieren.Am 
Ende des Nachmittags machten sich 
alle mit einem kleinen Präsent in 
schöner Adventsstimmung auf den 
Heimweg. 
 
Unser erster Monatstreff im Jahr 
2014 findet am Dienstag , den 28.Ja-
nuar  ab 14.00Uhr im Haus der Senio-
ren statt.Wir laden wieder ganz herz-
lich dazu ein. 
Die vorstandschaft 

Kirchen

Ev. Kirchengemeinde
Großsachsenheim

Gottesdienste und  
Veranstaltungen 
Freitag, 17.01. 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 19.01. 
09.30 Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus 
09.45 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl (Pfarrer Hofmann). Das Opfer 
ist für das Missionsprojekt 
18.00 Uhr Konzert mit dem Hand-
harmonika Club-Freudental e.V. zu-
sammen mit dem Liederkranz 
Montag, 20.01. 
12.00 Uhr „12 Uhr mittags – Essen 
und mehr“ im Evang. Gemeinde-
haus, Essenausgabe bis 13.30 Uhr 
14.30 Uhr Selbsthilfegruppe für pfle-
gende Angehörige 
Dienstag, 21.01. 
14.00 Uhr Gruppe "Abendrot", Be-
treuung Demenzkranker 
16.00 Uhr Jungbläserausbildung 
19.30 Uhr Freundeskreis für Sucht-
kranke 
19.30 Uhr Ökumenische Bibelwoche 
im Franziskushaus, 1. Mose 41: „be-
fördert und beauftragt“ – Josef vor 
dem Pharao“ mit Pfarrerin Schleyer 
und dem Posaunenchor 
Mittwoch, 22.01. 
17.15 Uhr Jungschar Freche Frücht-
chen (ab 3. Klasse) 
17.30 Uhr Jugendchor SoulTeens 
20.00 Uhr Kirchenchor 
Donnerstag, 23.01. 
10.30 Uhr Gottesdienst im Kleeblatt 
14.30 Uhr Seniorenkreis, „Die würt-
tembergischen Könige Wilhelm I. 
und Wilhelm II.“ mit Manfred Bock 
19.30 Uhr Ökumenische Bibelwo-
che im Lichtenstern Gymnasium, 1. 
Mose 42: „gefürchtet und mächtig“ – 
die erste Begegnung mit den Brüdern 
20.00 Uhr Veranstaltung der Land-
frauen zum Thema „Mit dem Segel-
schiff rund um Spitzbergen“ mit Ul-
rich Glaser 
Freitag, 24.01. 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Samstag, 25.01. 
09.00 Uhr Aktionstag mit Konfi3 im 
Gemeindehaus 
Sonntag, 26.01. 
09.45 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst zum Abschluss der Bibelwo-
che mit dem Kirchenchor (Pfarrerin 
Schleyer/ Pastoralreferent Haselber-
ger). Das Opfer ist für die Bibelgesell-
schaft 
18.00 Uhr Benefizkonzert Punktum 
der Notfallseelsorge mit der Trom-
melgruppe Taktlos unter der Leitung 
von Christiane Hähnle in der Johan-
neskirche in Münchingen 
Montag, 27.01. 
12.00 Uhr „12 Uhr mittags – Essen 
und mehr im Evang. Gemeindehaus, 
Essenausgabe bis 13.30 Uhr 
20.00 Uhr Mittendrin 
Dienstag, 28.01. 
14.00 Uhr Gruppe "Abendrot", Be-
treuung Demenzkranker, 
16.00 Uhr Jungbläserausbildung 
16.45 Uhr Besuchskreis 
18.00 Uhr Gesprächskreis Gott und 

die Welt mit Pfarrerin Schleyer 
19.30 Uhr Freundeskreis für Sucht-
kranke 
20.00 Uhr Dienstagmänner, Spiele-
abend 
Mittwoch, 29.01. 
17.15 Uhr Jungschar Freche Frücht-
chen (ab 3. Klasse) 
20.00 Uhr Kirchenchor 
Donnerstag, 30.01. 
09.15 Uhr Interkultureller Frauen-
kreis 
10.30 Uhr Gottesdienst im Kleeblatt 
20.00 Uhr InfoAbend Waldkinder-
garten 

Ev. Kirchengemeinde
Häfnerhaslach

Kirchliche Nachrichten 
Freitag, 17. Januar 2014 
16.30 Uhr Mädchenjungschar im 
Pfarrhaus 
19.30 Uhr Öffentl. KGR-Sitzung im 
Pfarrhaus 
Sonntag, 19. Januar 2014 
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. 
Horn),Anschl. Kirchenkaffee 
10.00 Uhr Kindermorgen 
Mittwoch, 22. Januar 2014 
16.05 Uhr Konfirmandenkurs im Ge-
meindehaus Ochsenbach 
19.30 Uhr 
Konfirmanden+Elternabend im Ge-
meindehaus Ochsenbach 
Donnerstag, 23. Januar 2014 
14.00 Uhr Seniorennachmittag in der 
Pfarrscheuer mit Hans Pruy 
Freitag, 24. Januar 2014 
16.30 Uhr Mädchenjungschar im 
Pfarrhaus 
20.00 Uhr Pfarrscheuer "Offener 
Abend" mit Andreas Geissinger 
Sonntag, 26. Januar 2014 
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Horn) 
Mittwoch, 29. Januar 2014 
16.05 Uhr Konfirmandenkurs im Ge-
meindehaus Ochsenbach 
20.15 Uhr Besuchsdienstteam 
 

Ev. Kirchengemeinde
Hohenhaslach

Kirchliche Nachrichten 
Regelmäßige Termine 
Montags 
19.30 Uhr „Full-House“ – Jugendtreff 
Dienstags 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
„Purzeltreff“ 
17.45 Uhr Bubenjungschar im JH 
18.30 Uhr Jugendchor „folger“ 
Mittwochs 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
„Zwergentreff“ 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
im GH 
20.00 Uhr Sportgruppe, Kirbachtal-
halle 
Donnerstags 
16.00 Uhr Abenteuerland 
Freitags 
20.00 Uhr Posaunenchor 
 
Fr.17.01.2014 
20.00 Uhr Beginn Gebetswerkstatt 
„Gebt unserm Gott die Ehre“ 
Wie können wir Gott im Alltag mit 
Mund und Händen loben. 
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Sa.18.01.2014 
Herzliche Einladung zur Gebets-
werkstatt mit Bruder Peter aus 
Adelshofen im Gemeindehaus. 
9.30 Uhr 1. Einheit: Zu Gott beten – 
auf Gott hören 
11.00 Uhr 2. Einheit: Wo zwei oder 
drei versammelt sind 
12.30 Uhr Mittagessen 
13.30 Uhr 3. Einheit: Wenn ich Gott 
nicht mehr versteh‘ 
15.00 Uhr Kaffeepause 
15.30 Uhr 4. Einheit: Erfrischendes 
Beten 
Die Einheiten sind inhaltlich in sich 
abgeschlossen und bieten die Mög-
lichkeit, auch nur an einzelnen The-
men teilzunehmen. 
Für das Mittagessen bitten wir um 
eine Anmeldung beim Pfarramt, Tel. 
900090 oder per Mail: Pfarramt.Ho-
henhaslach@elkw. 

So.19.01.2014 
09.30 Uhr Gebetstreff/Kinderbetreu-
ung im Pfarrbüro 
09.45 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Wanner) 
In diesem Gottesdienst erhält Emilio 
Paul Schütz die Heilige Taufe. Es er-
folgt die Einsetzung des neuen Kir-
chengemeinderats. 
Das Opfer ist für die Eigene Gemein-
de bestimmt. 
Im Anschluss wird zum Kirchenkaf-
fee eingeladen. 
9.45 Uhr Kinderkirche im GH 
19.30 Uhr Familienbibelkreis 

Di.21.01.2014 
20.00 Frauenkreis im GH, Gedanken 
zur Jahreslosung 

Mi.22.01.2014 
20.00 Uhr Bibelseminar über die 
Apostelgeschichte im Gemeinde-
haus 
Teil  3: Die Urgemeinde (Apg. 2-4) 

24. – 26.01.2014 Kirchengemeinde-
ratswochenende in Tieringen 

So.26.01.2014 
09.30 Uhr Gebetstreff/ Kinderbe-
treuung im Pfarrbüro 
09.45 Uhr Gottesdienst (Erwin Dam-
son) 
Das Opfer ist für die Eigene Gemein-
de bestimmt. 
Im Anschluss wird zum Kirchenkaf-
fee eingeladen. 
09.45 Uhr Kinderkirche im GH 
19.30 Uhr Familienbibelkreis 

Mi.29.01.2014 
20.00 Uhr Bibelseminar über die 
Apostelgeschichte im Gemeinde-
haus 
Teil 4: Erste Spannungen und Verfol-
gungen (Apg. 5-7) 

Ev. Kirchengemeinde
Kleinsachsenheim

Gottesdienste und  
eranstaltungen 
Regelmäßige Termine 
Montags 
19.00 Uhr Plunge 
19.30 Uhr 18plus-Kreis 
Dienstags 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe II ab 
ca. 1 Jahr 
18.00 Uhr Jungschar Klassen 3-7 
19.30 Uhr Kirchenchor 

Mittwochs 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe I ab 
ca. 1 Jahr 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
Donnerstags 
10.15 Uhr Ökum. Gottesdienst im 
Kleeblattheim 
Freitags 
18.00 Uhr Cliff 
20.00 Uhr Posaunenchor 
 
Samstag, 18. Januar 2014 
19.00 Uhr 7up – Das Jugendcafé 
Sonntag, 19. Januar 2014 
10.00 Uhr Gottesdienst zur Bibelwo-
che (Pfr. Wenzke) 
10.00 Uhr Kindergottesdienst 
14.30 Uhr Spielenachmittag im Ge-
meindehaus 
Dienstag, 21. Januar 2014 
19.30 Uhr Bibelwochenabend mit 
Pfarrerin Schleyer im Franziskus-
haus Großsachsenheim 
Donnerstag, 23. Januar 2014 
19.30 Uhr Bibelwochenabend mit 
Pastoralreferent Haselberger im 
Lichtensterngymnasium 
Samstag, 25. Januar 2014 
14.00 Uhr Konfinachmittag mit El-
tern und Konfiteam (bis 17.00 Uhr) 
Sonntag, 26. Januar 2014 
10.00 Uhr Kindergottesdienst 
10.00 Uhr Gottesdienst (Vikar 
Machado/ Dieter Trefz) zur Missi-
onsarbeit der Kontaktmission 
anschl. Gemeindemittagessen 
13.00 Uhr Missionsnachmittag 
Steffen De Coninck berichtet von sei-
ner Zeit in Südamerika. Es werden 
die Aufgaben der Kontaktmission 
vorgestellt, weshalb lateinamerika-
nische Missionare nach Deutsch-
land eingeladen werden und hier ar-
beiten. Musikalisch wirkt Elisabet 
Castro aus Peru mit. 
 
Ökumenische Bibelwochen 2014 
der Evang. Kirchen Groß- und 
Kleinsachsenheim und der Kath. 
Kirchengemeinde St. Franziskus 
Schon letzte Woche stand die Be-
trachtung der Josefgeschichte im 
Mittelpunkt. Die weiteren Abende 
beginnen um 19.30 Uhr und sind in 
sich abgeschlossene Themen. 
Dienstag, 21.01., „Befördert und be-
auftragt“ – 1. Mose 41, im Franzis-
kushaus Großsachsenheim mit Pfar-
rerin Schleyer 
Donnerstag, 23.01., „Gefürchtet 
und mächtig“ – 1. Mose 42, im Lich-
tensterngymnasium mit Josef Hasel-
berger 
Gottesdienste zur Bibelwoche: 
Sonntag, 19.01.2014 
10.00 Uhr Ev. Kirche Kleinsachsen-
heim mit Pfarrer Wenzke, „Gefragt 
und vergessen“ – Josef im Gefängnis 
– 1. Mose 39, 20-40,23 
Sonntag, 26.01.2014 
9.45 Uhr Stadtkirche Großsachsen-
heim mit Josef Haselberger (Predigt) 
undPfarrer Hofmann und Schleyer, 
„Versöhnt und versorgt“ – die Wen-
de zum Guten durch Gott – 1. Mose 
50, 15-26 
Herzliche Einladung zu diesen Ver-
anstaltungen! 
 
Spielenachmittag! 
Am Sonntag 19. Januar kann man 
sich ab 14.30 Uhr im Gemeindehaus 
zum geselligen Spielen treffen. Am 
besten ist, wenn man auch noch sein 
eigenes Lieblingsspiel mitbringt. 
Ganz bestimmt werden sich inter-
essierte MitspielerInnen einfinden. 

Kommen Sie doch einfach vorbei, 
diesen Nachmittag muss niemand 
allein zu Hause sitzen! 
 
Ankündigung! Frauenfrühstück 
Samstag, 01.02.2014 von 9.00 bis 
11.30 Uhr im Gemeindehaus Klein-
sachsenheim. Dorothea Hille spricht 
zu dem Thema „Auf der Achterbahn 
des Lebens“. 
Kinderbetreuung wird angeboten! 
Anmeldung unter 07147/7126 oder 
per Mail treffpunktfrauen@online.
de 

Ev. Kirchengemeinde
Ochsenbach-Spielberg

Gottesdienste und  
Veranstaltungen 
Freitag, 17. Januar 2014 
16.30 Uhr Mädchenjungschar im 
Pfarrhaus Häfnerhaslach 
Samstag, 18. Januar 2014 
19.00 Uhr Mitarbeiterabend im Ge-
meindehaus 
Sonntag, 19. Januar 2014 
10.30 Uhr Festlicher Gottesdienst 
(Pfr. Horn) 
Verabschiedung des bisherigen Kir-
chengemeinderates und Einsetzung 
der neu gewählten Kirchengemein-
deräte, 
musikalisch ausgestaltet durch den 
Frauenchor, 
im Anschluss Kirchenkaffee 
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus 
Montag, 20. Januar 2014 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
20.00 Uhr s’Chörle im Jugendhaus 
20.00 Uhr Frauenchor 
Dienstag, 21. Januar 2014 
19.30 Uhr KGR-Sitzung 
Mittwoch, 22. Januar 2014 
16.05 Uhr Konfirmandenkurs im Ge-
meindehaus 
19.30 Uhr Konfirmanden- u. Eltern-
abend im Gemeindehaus 
19.30 Uhr Kinderkirchmitarbeiter-
treffen im Jugendhaus 
Freitag, 24. Januar 2014 
16.30 Uhr Mädchenjungschar im 
Pfarrhaus Häfnerhaslach 
Sonntag, 26. Januar 2014 
10.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Horn) 
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus 
ab 18.00 Uhr Jugendtreff „tANKE“ 
geöfffnet 
Montag, 27. Januar 2014 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
20.00 Uhr Frauenchor 
Dienstag, 28. Januar 2014 
19.00 Uhr Jugendkreis HOST im Ju-
gendhaus 
Mittwoch, 29. Januar 2014 
16.05 Uhr Konfirmandenkurs im Ge-
meindehaus 
20.15 Uhr Besuchsdienstteam im 
Pfarrhaus Häfnerhaslach 
Freitag, 31. Januar 2014 
16.30 Uhr Mädchenjungschar im 
Pfarrhaus Häfnerhaslach 

Wir laden Sie herzlich ein!
Sonntag, 19. Januar 2014 
10.00 Uhr  Bezirksgottesdienst in 
Bietigheim 

Mittwoch, 22. Januar 2014 
17.30Uhr  >Let's fetz< Kids & Teens 
Chor  (1. bis 10. Klasse) 
Sonntag, 26. Januar 2014 
10.00 Uhr  Bezirksgottesdienst in 
Bietigheim 
Montag, 27. Januar 2014 
14.30 Uhr Fröhliche Runde für Frau-
en 
Mittwoch, 29. Januar 2014 
17.30 Uhr  >Let's fetz< Kids & Teens 
Chor  (1. bis 10. Klasse) 
 
 
Kontakt: 
Kapelle Kleinsachsenheim, Bietig-
heimer Str.6: 
Hugo Pfeiffer,Tel.07147/2700868 
Christuskirche Bietigheim, Rathen-
austr.31: 
Pastor Stefan Kettner,Tel.07147/51177 

Herzlich willkommen zu  
unseren Veranstaltungen 
Freitag, den 17. Januar 2014 
19.30 Uhr Jugendtreff: Living Stones  
Sonntag, den 19. Januar 2014 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 
Montag, den 20. Januar 2014 
20.30 Fit & Fun 
Dienstag, den 21. Januar 2014 
09.30 Uhr Frauenfrühstück 
16.00 Uhr RR Starter 
Mittwoch, den 22. Januar 2014 
19.00 Uhr Alpha-Kurs 
Donnerstag, den 23. Januar 2014 
09.30 Uhr Gebet 
17.00 Uhr RR Mädchen und Jungen 
Freitag, den 24. Januar 2014 
19.30 Uhr Jugendtreff: Living Stones  
Sonntag, den 26. Januar 2014 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kin-
dergottesdienst im Foyer des Lich-
tenstern Gymnasiums 
Montag, den 27. Januar 2014 
20.30 Uhr Fit & Fun 
Dienstag, den 28. Januar 2014  
16.00 Uhr RR Starter  
Mittwoch, den 29. Januar 2014 
19.00 Uhr Alpha-Kurs 
Donnerstag, den 30. Januar 2014 
09.30 Uhr Gebet 
17.00 Uhr RR Mädchen und Jungen 
Freitag, den 31. Januar 2014 
19.30 Uhr Jugendtreff: Living Stones 
Sonntag, den 02. Februar 2014 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 
 
Jahreslosung 2014 
Gott nahe zu sein ist mein Glück 
Psalm 73,28 
 
Hans im Glück – im Märchen der 
Brüder Grimm – erlebt Besitz und 
Verantwortung für Reichtum als Be-
lastung und findet Glück in der lie-
benden Beziehung zur Mutter. Der 
hat in seiner Einfalt große Lebens-
weisheit. 
 
Die „Gottlosen“, auf die der Psalmbe-
ter des 73. Psalm zunächst neidisch 
schaut, prahlen mit Reichtum, Ge-
sundheit, Macht und Stärke. Gott ist 
ihnen fern und sie ihm, sie vertrauen 
ganz auf sich selbst und ihren Reich-
tum – und leben gut damit. 
 
Darüber ist der Psalmbeter zutiefst 
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betrübt, verunsichert und fast krank 
vor Glaubenszweifel. Warum geht es 
ihm nicht besser, wo er sich doch an 
Gottes Gnade und Güte hält? 
Schon seit mehr als 2500 Jahren pla-
gen sich Menschen mit diesen Zwei-
feln. 

Im Zweifel der Klage wird es dem 
Psalmbeter schließlich deutlich: 
Sein Glaube hat sich in manch 
schwerer Zeit bewährt. Er konn-
te sich auf die Gnade und Barmher-
zigkeit Gottes immer verlassen und 
kann das auch jetzt. Die Liebe Gottes 
und die liebende Beziehung zu ihm 
sind für den Beter entscheidend und 
für all jene, die wir Gott unser Leben 
anvertrauen. 

Reichtum, Gesundheit, Macht und 
Stärke sind vergänglich und zeitlich 
durchaus begrenzt. Das Glück, lie-
benden Menschen nahe zu sein, ist 
wertvoller als all das. Wie viel grö-
ßer ist dann das Glück der Liebe Got-
tes, von der uns nichts trennen kann. 
Ihm nahe zu sein! 

Bodo Spangenberg 

Kirchliche Mitteilungen 
Freitag, 17. Januar 2014 
18.00 Uhr Abendmesse in Sersheim 

Samstag, 18. Januar 2014 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in 
Horrheim 

Sonntag, 19. Januar 2014 
09.00 Uhr Heilige Messe in Sachsen-
heim 
10.00 Uhr ökum. Gottesdienst zu 
den Bibelwochen mit Pfarrer Friede-
mann Wenzke in Kleinsachsenheim, 
1. Mose 39, 20-40, 23: „Gefragt und 
vergessen“ – Josef im Gefängnis 
10.30 Uhr Heilige Messe in Sersheim 
10.30 Uhr Taizé-Wort-Gottes-Feier in 
Oberriexingen 

Montag, 20. Januar 2014 
12.00-13.30 Uhr gemeinsamer Mit-
tagstisch „Essen und mehr“- jetzt 
wieder im ev. Gemeindehaus in 
Großsachsenheim, Obere Straße 31 
20.00 Uhr Probe Kolpingchor 

Dienstag, 21. Januar 2014 
18.00 Uhr Abendmesse in Gündel-
bach 

19.30 Uhr ökum. Bibelwoche – Die 
Josefsgeschichte – „Damit wir leben 
und nicht sterben“ im Franziskus-
haus, Großsachsenheim, mit Pfarre-
rin Britta Schleyer – 1. Mose 41: „be-
fördert und beauftragt“ – Josef vor 
dem Pharao 
 
Mittwoch, 22. Januar 2014 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe 
 
Donnerstag, 23. Januar 2014 
09.00 Uhr Bewegungsangebot für 
Menschen 50+ im Franziskushaus 
17.00 Uhr Kinderchor: Ab Januar 
probt der Kinderchor im monatli-
chen Wechsel in Sachsenheim und 
Sersheim; es beginnt im Januar in 
Sersheim, deshalb ist um 16.45 Uhr 
für die Kinder aus Sachsenheim Ab-
fahrt am Franziskushaus. 
18.00 Uhr Gebetsstunde 
19.30 Uhr ökum. Bibelwoche – Die 
Josefsgeschichte – „Damit wir leben 
und nicht sterben“ im Lichtenstern-
gymnasium mit Pastoralreferent Jo-
sef Haselberger – 1. Mose 42: „ge-
fürchtet und mächtig“ – die erste 
Begegnung mit den Brüdern 
 
Freitag, 24. Januar 2014 
18.00 Uhr Abendmesse in Sersheim 
 
Samstag, 25. Januar 2014 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in 
Oberriexingen 
18.00 Uhr Taizé-Wort-Gottes-Feier in 
Horrheim 
 
Sonntag, 26. Januar 2014 
09.45 Uhr ökum. Gottesdienst zum 
Abschluss der Bibelwochen in der ev. 
Stadtkirche in Großsachsenheim mit 
Pfarrerin Britta Schleyer und Pasto-
ralreferent Josef Haselberger, 1. Mose 
50, 15-26: „Versöhnt und versorgt“ – 
die Wende zum Guten durch Gott 
10.30 Uhr Heilige Messe mit dem 
Kindergarten in Sersheim 
 
Montag, 27. Januar 2014 
12.00-13.30 Uhr gemeinsamer Mit-
tagstisch „Essen und mehr“ – jetzt 
wieder im ev. Gemeindehaus in 
Großsachsenheim, Obere Straße 31 
20.00 Uhr Probe Kolpingchor 
 
Dienstag, 28. Januar 2014 
18.00 Uhr Abendmesse in Gündel-
bach 
 
Mittwoch, 29. Januar 2014 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.30 Uhr Heilige Messe 
 
Donnerstag, 30. Januar 2014 
09.00 Uhr Bewegungsangebot für 

Menschen 50+ im Franziskushaus 
17.00 Uhr Kinderchor - siehe oben 
unter 23.01.2014 
18.00 Uhr Gebetsstunde mit Medju-
gorje-Botschaft 
20.00 Uhr KGR-Sitzung 
 
Freitag, 31. Januar 2014 
18.00 Uhr Abendmesse in Sersheim 
 
Wir laden Sie herzlich ein - unsere 
Angebote sind für alle offen, weite-
re Informationen erhalten Sie beim: 
Kath. Pfarramt St. Franziskus Sach-
senheim, Pfarrer Sunny Muckum-
kal 
Telefon 07147-3401 
http://se-stromberg.drs.de 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen 
 
Freitag, 17. Januar 2014 
09.30 Uhr Gebetsstunde 
 
Samstag, 18. Januar 2014 
18.00 Uhr Heilige Messe 
 
Freitag, 24. Januar 2014 
09.30 Uhr Gebetsstunde 
 
Sonntag, . 26. Januar 2014 
09.00 Uhr Heilige Messe 
 
Kath. Pfarramt St. Franziskus Sach-
senheim, Pfarrer Sunny Muckum-
kal 
Telefon 07147-3401 
http://se-stromberg.drs.de 

Neuapostolische Kirche
Großsachsenheim und Hohenhaslach

Gottesdienste und  
Veranstaltungen 
Sonntag, 19. Januar
09.30 Uhr Gottesdienst  in Sach-
senheim und Hohenhaslach; Sonn-
tagsschule und Vorsonntagsschu-
le; anschließend Gemeindecafé in 
Sachsenheim 
 
Montag, 20. Januar
20.00 Uhr Jugendzusammenkunft in 
Markgröningen
Dienstag, 21. Januar
20.00 Uhr Chorprobe
Mittwoch, 22. Januar
20.00 Uhr Gottesdienst  in Sachsen-
heim und Hohenhaslach 
Donnerstag, 23. Januar 
19.45 Uhr Posaunenchorprobe Frei-
tag, 24. Januar
16.00 Uhr Religionsunterricht in 
Sachsenheim 
 
Sonntag, 26. Januar
09.30 Uhr Gottesdienst in Sachsen-
heim und Hohenhaslach; Sonntags-
schule und Vorsonntagsschule 
 
Montag, 27. Januar 
18.00 Uhr Trauergesprächskreis in 
Zuffenhausen 
Dienstag, 28. Januar  
20.00 Uhr Chorprobe 
Mittwoch, 29. Januar
20.00 Uhr Gottesdienst in Sachsen-
heim und Hohenhaslach

Samstag, 1. Februar 09.30 Uhr, Kon-
firmandenunterricht in Markgrö-
ningen 
 
Sonntag, 2. Februar, 09.30 Uhr Got-
tesdienst  in Sachsenheim und Ho-
henhaslach; Sonntagsschule und 
Vorsonntagsschule 
 
Weitere Infos unter www.nak-sach-
senheim.de 
 
150 Jahre Neuapostolische Kirche
Im Jahr 2013 feierte die Neuapos-
tolische Kirche ihr 150-jähriges Be-
stehen. Wir geben hier in Fortset-
zung der bisherigen Berichte weitere 
Einblicke in die jüngere Kirchenge-
schichte. 
 
Eigenverantwortung (Teil 9) 
 
Mit dem Wachstum der Kirche ging 
auch ein innerer Modernisierungs-
prozess einher: 1986 prägte Stamma-
postel Hans Urwyler den Begriff der 
Eigenverantwortung. 
Damit hob er unter anderem die bis 
dahin geltenden kirchenrechtlichen 
Einschränkungen bei der Zulassung 
zum Empfang des Heiligen Abend-
mahls auf. 
 
Internationale Ausbreitung 
 
In der Amtszeit von Stammapostel 
Urwyler schritt die internationale 
Ausbreitung  der Kirche fort. Ziel des 
Stammapostels war es, in allen Län-
dern der Erde mit Gemeinden vertre-
ten zu sein. 
Ein deutliches Zeichen der Entwick-
lung: zu Beginn seiner Amtszeit wa-
ren 64, am Ende seiner Amtszeit 176 
Apostel tätig. Allerdings stagnierte 
das Wachstum der Kirche in Zentra-
leuropa. 
 
Stammapostel Hans Urwyler er-
krankte und ordinierte im August 
1987 den Schweizer Bezirksapostel 
Richard Fehr zum Stammapostel-
helfer. 
Im Pfingstgottesdienst im Mai 1988 
übernahm Stammapostel Fehr offi-
ziell die Leitung der internationalen 
Kirche. 
 
Öffnung und Öffentlichkeitsarbeit 
 
Schon begonnene Entwicklungen 
wurden von Stammapostel Fehr 
konsequent fortgeführt und durch 
weitere Impulse verstärkt. So grün-
dete er 1999 die Projektgruppe Öku-
mene  (seit 2011 „Arbeitsgruppe Kon-
takte zu Kirchen und Religionen“).
 
Unter Stammapostel Fehr breitete 
sich die Kirche in weitere Länder aus, 
sodass sich die Zahl der Kirchenmit-
glieder auf mehr als zehn Millionen 
nahezu verdoppelte. 
 
Stammapostel Fehr stärkte auch die 
Öffentlichkeitsarbeit  und verbes-
serte mit einer Projektgruppe das 
einheitliche Auftreten der Kirche 
nach außen. Seit 1997 ist die Neua-
postolische Kirche im Internet  ver-
treten. Auf www.nak.org können sich 
Nutzer auf der ganzen Welt über Kir-
che und Glauben informieren. 
(Fortsetzung folgt) 
 
Weitere Infos unter www.nak.org/
de/150-jahre 

Gott nahe zu sein ist mein Glück.
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Beim letzten Mittagessen im Dezember 2013 übergab der Vorsteher der Kirchen-
gemeinde Sachsenheim, Karl-Heinz Rau, einen Scheck des Missionswerks der 
Neuapostolischen Kirche Süddeutschland in Höhe von 1000 Euro an Pfarrerin 
Britta Schleyer...

… und das Team der Vesperküche »12 Uhr mittags – Essen und mehr«. Über 
ihr Missionswerk unterstützt die Neuapostolische Kirche Süddeutschland kari-
tative und humanitäre Maßnahmen im In- und Ausland (www.nak-missions-
werk.de).

Schulzentrum in Sachsenheim 
mit der Kulturhalle, im Bild-
vordergrund Brunnenskulptur 
„Die sieben Schwaben“. 

Stadtkirche Großsachsenheim.

Sachsenheimer

Nachrichtenblatt

„Finnische Saunanacht“ 

am Samstag, 
16. November 2013 

Saunieren wie die Finnen, die 

Original Finnische Saunanacht 

mit Spezialaufgüssen und beson-

deren Angeboten. 

Am Samstag, den 16. November 

2013 von 20:00 Uhr bis 2:00 Uhr 

findet die traditionelle Saunana-

cht im Sachsenheimer Hallenbad 

und Sauna rund um das Thema 

“Finnische Saunanacht“ statt. 

In bewährter Weise wird das Sau-

nateam die Gäste mit halbstündi-

gen Spezialaufgüssen aus Crus-

hed-Eis, Eisminze, Naturkräuter, 

Früchte, Eukalyptus- und Zitro-

nendüften, sowie dem Original 

Finnischen Terva-Aufguss ver-

wöhnen. 
Weitere Angebote sind entspan-

nende Massagen durch qualifi-

zierte Fachkräfte, Torfmasken, ein 

Finnisches Quiz und vieles mehr. 

Auch das textilfreie Baden bei 

wohlfühlenden 31°C im Hallenbad 

ist möglich. Wie immer wird es ei-

nige Überraschungen für die Be-

sucher geben. 

Unter anderem wird sich das Bis-

tro wieder leckere Highlights für 

die Stärkung von innen einfallen 

lassen. 
Dieser Abend sorgt für Entspan-

nung, Genuss und Wohlbefinden 

für alle Sinne. 

Drei Jahre, vier Bauabschnitte und 

4,6 Millionen Euro: jetzt ist die Sa-

nierung der Eichwald Realschule 

abgeschlossen. 

Am Freitag, 25. Oktober freuten 

sich Bürgermeister, Verwaltung, 

Gemeinderat und vor allem die 

Schülerinnen und Schüler über die 

Fertigstellung. 

Die Sanierung wurde zur Moder-

nisierung, vor allem was Energe-

tik und Ökologie angeht genutzt. 

Der Brandschutz wurde erheblich 

verbessert und das Gebäude wur-

de barrierefrei gemacht. Die auf-

wändige Sanierung war in vier 

Bauabschnitte unterteilt worden. 

„Ich bin stolz, dass unserer Eich-

wald Realschule nun so gut da-

steht!“ freute sich Bürgermeister 

Fiedler beim Schulfest anlässlich 

des Sanierungsabschlusses. Rek-

tor Hans-Peter Straub erhielt sym-

bolisch einen Schlüssel und freute 

sich sichtlich. Dirk Haecker, Ge-

schäftsführer des Planungsbüros 

agn in Ludwigbsurg Ludwigsburg 

hatte ihm diesen in gebackener 

Form überreicht. 

Die Stadt besitzt den 25 ar gro-

ßen Weinberg, der von der Fami-

lie Wirth bewirtschaftet wird, seit 

1996. Die Flaschen werden in der 

Strombergkellerei Bönnigheim 

abgefüllt und mit einem beson-

deren Etikett versehen. Der Wein 

wir seitens der Stadt bei besonde-

ren Anlässen ausgeschenkt und zu 

Jubiläen verschenkt. Es gibt auch 

Aktionen - wie beim Weihnachts-

markt - wo die Liebhaber dieses 

außergewöhnlichen Tropfens ihre 

Keller füllen können. 

Vielen Dank an die Lesehelfer und 

an die Familie Wirth! 

Waliser Schwarzhalsziegen 

beweiden den 

Zweckverband Eichwald 

Mitteilungen der Stadtverwaltung

www.sachsenheim.de

Ausgabe-Nr. 22

Freitag, 8. November 2013

Jahrgang 2013

Zu Ehren der Toten beider 

Weltkriege und der Opfer 

der Gewaltherrschaft

veranstaltet die

Stadtverwaltung folgende

GEDENK-
FEIERN

Stadtteil Kleinsachsenheim

Sie haben
                das

... dann rufen Sie unseren Vertrieb unter der Rufnummer:
0 71 42 / 40 32 31 an oder faxen Sie uns unter: 0 71 42 / 40 31 22

nicht 
erhalten?

Zuverlässigkeit
hat einen Namen!Bergstr. 4 · 74343 Sachsenheim

Tel. 0 7147/89 49 · Fax 89 97

BÄDER ■ HEIZUNGEN
und mehr!und mehr!

2014201420142014201420142014201420142014
Max Mustermann

1234567         31.12.2014

Aktionspartner 
Januar 2014

Abomax-Karte und Aktionscoupon 
einstecken, hingehen und den exklusiven 
10 % Abomax-Rabatt sichern!

  Besser informiert. 
 Mehr erleben.

Maximale Vorteile für 
unsere Abonnenten

Abomax«

Bitte beachten Sie händlerspezifische Ausnahmen.

Polsterwelt Engelhardt
Bietigheimer Straße 68
74379 Ingersheim

Keine Abokarte? Bestellen Sie noch heute 
Ihre Heimatzeitung (0 71 42) 403-231
leserservice@bietigheimerzeitung.de
www.abomax.bietigheimerzeitung.de

Schon eingelöst?

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? 
Wir kennen den Preis! 
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Sonstige Mitteilungen

Mitarbeiter-Treffen  des 
Asylkreises Sachsenheim 
Montag, 20. Januar 2014, 19.30 
Uhr, Musiksaal der Kirbachschu-
le, Hohenhaslach, Klingenstraße 35, 
Sachsenheim-Hohenhaslach Inna 
Dann, Sozialarbeiterin im Landrat-
samt Ludwigsburg, berichtet über 
die soziale Arbeit mit Asylbewer-
bern. Diakon Gebhard Altenbur-
ger, Vorsitzender des Ökumenischen 
Arbeitskreises Asyl Ludwigsburg, 
berichtet über die Tätigkeit des 
Ludwigsburger Arbeitskreises. Inte-
ressierte Mitbürgerinnen und Mit-
bürger sind herzlich willkommen.

Soulcake – ein  
„Seelenkuchen“ für 2014 
Soulcake – „Seelenkuchen“, so heißt 
das Chorprojekt, das die Musikschu-
le SlapStick für das Jahr 2014 auflegt. 
Natürlich liegt die Leitung wieder 
in den bewährten Händen von Diri-
gentin und Arrangeurin Eva Würt-
temberger und dem Organisator Mu-
sikschulleiter Georgie Hocker, die 
zusammen mit den engagierten Sän-
gern des Chores in den vergangenen 
Jahren in Vaihingen immer wieder 
für überraschende und hochwerti-
ge Musikerlebnisse und Konzerte ge-
sorgt haben, zuletzt mit dem selbst-
geschriebenen Musical „Citylighs“. 
Doch was verbirgt sich nun hinter 
dem vertraut klingenden und doch 
so eigenartigen Begriff Soulcake? 
Dabei handelt es sich, so erklärt Eva 
Württemberger, um eine alte angel-
sächsische Tradition. Zwischen Al-
lerseelen und Weihnachten pflegte 
man dort Armen, Bedürftigen, aber 
auch Nachbarn und Freunden kleine 
Kuchen zu schenken, um die Seele zu 
erfreuen und das Herz zu wärmen. 
Um das Wärmen der Seele, um die 
Nachbarn und Freunde soll es auch 
2014 im neuen Chorprojekt gehen. 
Und das, wie immer, mit schwung-
vollen, aber diesmal auch besonders 
soulig-gospeligen Tönen. Winterge-
sänge und geistliche Lieder aus al-
ler Welt, selbst einige der beliebtes-
ten Arien und Chorsätze aus Händels 
Messias werden in ungewöhnlicher 
und moderner Bearbeitung gemein-
sam eingeübt und performed. Na-
türlich ist auch der englische Tra-
ditions-Song Soulcake mit von der 

Partie. Man darf also wieder einmal 
gespannt sein auf ungewöhnliche 
Musikerlebnisse im SlapStick-Chor. 
Der absolute Höhepunkt des Pro-
jekts, neben den bewährten Ab-
schlusskonzerten, soll nach Aus-
kunft der beiden Organisatoren 
jedoch Ende Oktober eine Chorrei-
se nach Portugal werden. Nach Avei-
ro, der Salzstadt am Atlantik soll die 
Fahrt gehen. Die Stadt ist im außer-
ordentlich schönen und kulturträch-
tigen Norden Portugals gelegen. Die 
Chorleiterin hat persönlich die Be-
ziehungen dorthin bei einer Reise im 
letzten Jahr geknüpft. Vor Ort war-
tet ein einheimischer Chor schon ge-
spannt auf die Besucher aus Schwa-
ben. Gemeinsam wird man viel 
singen, Land und Leute kennen ler-
nen und jede Menge Spaß haben. 
Zum Guten Schluss ist ein gemein-
sames Konzert geplant. In Vaihin-
gen ist dann in der Adventszeit eben-
falls ein abschließendes Chorevent 
geplant, vielleicht sogar mit den neu-
en musikalischen Freunden aus Por-
tugal. 
Ab Mittwoch, den 5. Februar beginnt 
das neue Chorprojekt in den Räumen 
der Musikschule Slapstick. Interes-
senten und Sangeswillige, unerheb-
lich ob mit oder ohne Chorerfah-
rung und musikalischer Vorbildung, 
sind herzlich zum Schnuppern ein-
geladen. Maßgeblich ist die Freu-
de am Singen und an der Gemein-
schaft. Paare bekommen Rabatt auf 
die Kursgebühren. Wie immer sind 
aber auch vor allem männliche Sän-
ger gesucht. 
Näheres auch unter www.slap-stick.
de oder unter Musikschule SlapStick 
07042/13411 

Familienbildung   
Vaihingen/Enz 
Folgende Kurse und Veranstaltun-
gen beginnen: 
F 59 – Kinderbetreuung Kleinglatt-
bach für Kinder ab ca. 2 Jahren: 
Montag und Donnerstag, jeweils von 
9.00 – 11.15 Uhr, Start ab 9. Januar 14, 
Kleinglattbach. 
F 29 – Eltern-Kind-Gruppe:Neuer 
Termin! Spiel- und Kontaktgruppe 
für Kinder (zwischen 1 Jahr und der 
Aufnahme in den Kindergarten) und 
ihren Eltern. Mo, 3.2.; 10.00 – 11.30 
Uhr, 11 x Grabenstr. 18. 
G 151 – Fit Mix: Mo, 13.1.; 19.30 – 
20.30 Uhr. Es gibt noch freie Plätze. 
Einstieg noch möglich. 12 x Wilhelm-
Feil-Schule. 

F 66 – Motopädagogikgruppe: För-
derung des Kindes in seiner Sprach-, 
Bewegungs- und Wahrnehmungs-
entwicklung. Do, 16.1.; 15.00 – 15.45 
Uhr, 11 x Halle Eberdingen. 
F 68 – Motopädagogikgruppe: För-
derung des Kindes in seiner Sprach-, 
Bewegungs- und Wahrnehmungs-
entwicklung. Do, 16.1.; 16.00 – 16.45 
Uhr, 11x Halle Eberdingen. 
F 62 – Psychomotorikgruppe (4-6 
Jahre): Kinder haben die Möglich-
keit umfangreiche motorische und 
soziale Erfahrungen zu sammeln, 
die eine positive Auswirkung auf 
das ganzheitliche Befinden der Kin-
der haben. Fr, 17.1.; 15.15 – 16.00 Uhr,  
10x Wilhelm-Feil-Schule. 
K 88 – „Fit fürs Leben“ Mein Kind 
kommt in die Schule: Wie kann die 
Familie diesen „Neuanfang“ unter-
stützen? Mo, 27.1.; 20.00 Uhr, 1 x Gra-
benstr. 18. 

K 89 – Umgang mit Wut, Trotz und 
aggressivem Verhalten: Welche 
Konfliktlösungsstrategien sind hilf-
reich, um ein gutes Familienklima 
zu erhalten? Do, 30.1.; 20.00 Uhr, 1 x 
Grabenstr. 18. 
Rund um die Geburt 
E 1 – Säuglingspflege: Tragen und 
Pflege, Stillen, Ernährung und Bei-
kost. Di, 21.1.; 19.00 – 21.00 Uhr, 1 x 
Grabenstr. 18. 
E 12 – Rückbildungsgymnastik: Do, 
23.1.; 19.30 – 20.45 Uhr, 8 x Graben-
str. 18. 
In Zusammenarbeit mit der Grund-
schule Vaihingen/Enz 
K 103 Alltag mit Kindern gestal-
ten – Mut zur Konsequenz in der 
Erziehung: Do, 16.1.; 20.00 Uhr, 1 x 
Schlossbergschule. 
Für alle Kurse und Vorträge sind 
schriftliche Anmeldungen erforder-
lich. Die Kosten entnehmen Sie bitte 
unserem Programmheft. 

■	 Geschäftsdrucksachen
■	 Digitaler Großformatdruck
■	 Werbedrucksachen und      
     Publikationen

Ein Unternehmen im DV
Medienhaus

Druck- und Verlagsgesellschaft Bietigheim mbH
Kronenbergstraße 10 · 74321 Bietigheim-Bissingen
Telefon (0 71 42) 403-330 / -332 · Fax (0 71 42) 403-130
info@dvdruckbietigheim.de · www.dvdruckbietigheim.de

Gestaltung und Druck aus einer Hand, ein Ansprech partner, ein Preis.

Faszinierend
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2-spaltig / 60 mm hoch
(90 x 60 mm)

schwarz/weiß  = 81,60 I
1 Zusatzfarbe  = 122,40 I
4-farbig = 139,20 I

3-spaltig / 75 mm hoch
(136 x 75 mm)

schwarz/weiß  = 153,- I
1 Zusatzfarbe  = 229,50 I
4-farbig   = 261,- I

1-spaltig / 
160 mm hoch
(44 x 160 mm)

s/w  = 108,80 I
1 ZF  = 163,20 I
4-farbig  = 185,60 I

1-spaltig / 
160 mm hoch
(44 x 80 mm)

s/w  = 54,40 I
1 ZF = 81,60 I
4-farbig = 92,80 I

Anzeigenmuster-Größen-Beispiele 2014

DV Medienhaus
Druck- und Verlagsgesellschaft Bietigheim mbH  
Kronenbergstraße 10 . 74321 Bietigheim-Bissingen 

Telefon (0 71 42) 403-283 . Fax (0 71 42) 403-181
www.bietigheimerzeitung.de

fast 

jede Größe

möglich!

Alle Preise sind ermäßigte s/w-Grundpreise zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer. 

5-spaltig (über die ganze Blattbreite) / 50 mm hoch
(228 x 50 mm)

schwarz/weiß  = 170,- I
1 Zusatzfarbe  = 255,- I
4-farbig   = 290,- I

St
an

d:
 1

2/
20

13
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STADTVERWALTUNG SACHSENHEIM
www.sachsenheim.de · E-Mail: info@sachsenheim.de
Vorwahl Sachsenheim (HA) 07147 · Vorwahl Zaberfeld (Za) 07046
Alle nachstehenden Dienststellen können direkt unter der Telefon-Nummer 28- und der anschließend aufgeführten Nebenstelle
angewählt werden. Bei Hauptanschlüssen (HA) ist direkt (ohne 28) zu wählen.

Abwasserbeseitigung
Herr Schwarz 167
Abwassergebühren
Frau Schröter / Frau Weisensel 126 / 122
Bauverwaltung
Leiter Herr Schurr 150
Frau Zorn/Herr Haag 151 / 152
Fax 153
Bürgerprojekte
Frau Riesner 180
Einwohnermeldewesen
Frau Gottschick / Frau Neuffer 114
Frau Eggert / Frau Fiechtner 115 / 116
Fax 149
Finanzen
Leiter Herr Thüry 120
Herr Roller 121
Fax 133
Friedhofsverwaltung
Frau Rauch / Frau Weselan 134 / 125
Gaststätten- und Gewerbeangelegenheiten
Frau Prietsch / Frau Jacobi 141 / 143
Geschäftsstelle des Gemeinderates
Frau Jahnke / Frau Brose / Frau Reyle 174 / 173 / 212
Städt. Hallen / Kulturhaus
Frau Ott 106
Hochbau
Leiter Herr Rind 160
Herr Fischer/Herr Gruber 163 / 185
Sekretariat: Frau Grumm / Fax 168 / 181
Kindergarten
Frau Riesner / Frau Renk / Frau Uhl 180 / 183
Kultur
Frau Fink (HA) 92 23 94
Liegenschaftsverwaltung
Frau Hausmann / Frau Teskay 127 / 123
Frau Grimm 136
Nachrichtenblatt
Frau Grigoriadou / Frau Raichle 101 / 107
Öffentl. Personennahverkehr
Frau Deuschel 188
Öffentl. Sicherheit und Ordnung
Leiter Herr Schmid 144
Frau Deuschel 188
Personalangelegenheiten
Frau Melcher / Frau Schneider 171 / 172
Pressestelle
Frau Raichle 107
Rentenangelegenheiten
Frau Jacobi /Frau Prietsch 143 / 141 
Schulverwaltung
Leiter Herr Bayer 140
Frau Schwamm / Fax 145 / 142
Seniorenarbeit
Frau Riesner 180
Sozialhilfe
Frau Jacobi / Frau Prietsch 143
Städtepartnerschaft
Frau Raichle / Frau Weiß 107 / 102
Standesamt
Frau Dobner / Frau Scheurer-Gerlach 176 / 177
Stadtjugendpfleger
Herr Neuberger 146
Stadtkasse
Frau Reule / Frau Stierle 130 / 128
Frau Brandschert 129
Fax 132
Steuerverwaltung
Gewerbesteuer Großsachsenheim: Frau Seyfang 124
Grundsteuer Großsachsenheim: Frau Özkan 135
Grund- und Gewerbesteuer Kleinsachsenh., Kirbachtal: Frau Rauch 134
Hunde-, Vergnügungs- und Zweitwohnungssteuer: Frau Özkan 135

Straßen und Beleuchtung
Herr Thurm 161
Tiefbau
Leiter Herr Armbruster 165
Sekretariat: Frau Weidenbacher / Fax 162 / 164
Tourismus
Herr Friedrich / Frau Weiß 108 / 101
Umweltschutz
Herr Danner 179

Vereinsangelegenheiten
Herr Bayer / Frau Ott 140 / 106

Verkehrsüberwachung
Herr Schromm 148

Verwaltungsstellen
Hohenhaslach Frau Grau (HA) 60 34 Fax (HA) 22 04 51
Ochsenbach Frau Stierle (Za) 8 21 Fax (Za) 88 01 46
Spielberg Frau Stierle (Za) 1 23 95 Fax (Za) 88 01 65
Häfnerhaslach Frau Stierle (Za) 8 24 Fax (Za) 88 01 45

Waldspielplätze
Frau Weisensel 122

Wasserzins
Frau Schröter / Frau Weisensel 126 / 122

Wasserversorgung, Technik
Herr Di Iorio 166

Wasserwerk, Kfm. Betriebsleiter
Herr Thüry 120

Wasserwerk, Techn. Betriebsleiter
Herr Armbruster 165

Wirtschaftsförderung
Herr Friedrich 108

Zentraler Service
Herr Riedesser 178

Zweckverband Eichwald Herr Müller/Herr Schurr/Herr Haag 209/150/212

Wasserwerk, Notdienst (s. Seite 2) 

Archiv/Museum (HA) 92 23 94

Haus der Senioren (HA) 92 36 30

Baubetriebshof (HA) 2 2 0 3 9-0

Bücherei (HA) 90 02 53
Fax (HA) 90 02 54

Feuerwehrgerätehäuser
Großsachsenheim (HA) 2 20 78 26
Kleinsachsenheim (HA) 52 99
Hohenhaslach (HA) 52 90
Ochsenbach (Za) 72 35
Häfnerhaslach (Za) 25 94

Hallenbad (HA) 22 01 53

Jugendhaus (HA) 30 72

Kindergärten
Großsachsenheim Äußerer Schlosshof (HA) 92 25 97

Brunnenschneiderstraße (HA) 92 25 98
Goethestraße „Regenbogen“ (HA) 30 58
Goethestraße „Spatzennest“ (HA) 9229 85
Kinderhaus „Lummerland“ (HA) 2 76 74 81
Kinderhaus mit Familienzentrum Mobile (HA) 27 69 74 50

Kleinsachsenheim Hudelweg (HA) 92 25 90
Obere Schulgartenstraße (HA) 92 25 99

Hohenhaslach Klingenstraße (HA) 64 06
Ochsenbach Tannenbrunnenstraße (Za) 6101
Häfnerhaslach Weinstraße (Za) 538

Kulturhaus (HA) 92 23 94

Notariat (HA) 22030-0
Fax (HA) 22030-30

Polizeiposten Großsachsenheim (HA)    27 40 60
Fax (HA) 2 74 06 20

Schulen Burgfeldschule (HA) 96 04-100
Fax (HA) 96 04-110

Grundschulförderklasse (HA) 96 04-166
Kernzeitenbetreuung (HA) 96 04-333
Eichwald-Realschule (HA) 96 04-200

Fax (HA) 96 04-210
Kraichertschule (HA) 96 04-300

Fax (HA) 96 04-310
Grundschule Kleinsachsenheim (HA)     30 71

Fax (HA)  92 48 13
Kirbachschule (HA)  92 10 70

Fax (HA) 9 21 07 30
Bergschule Fax (HA) 30 97
Evang- Lichtenstern-Gymnasium (HA)     994-0

Fax (HA) 994-30

Soziale Gruppenarbeit der Ev. Jugendhilfe (HA)   1 40 44

Sozialstation (HA)   92 10 10

Bürgermeister Herr Fiedler 100
Sekretariat Frau Grigoriadou / Frau Weiß 101 / 102
Fax 200

Beigeordneter Herr Albert (Leiter Fachbereich Technik) 250
Leiter Fachbereich Verwaltung Herr Winkler 170

Sonstige Einrichtungen

S
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20
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Statt Karten Sersheim, im Januar 2014

Der Tod kann uns einen Menschen nehmen,
aber nicht die Liebe und die Erinnerung.

Herzlichen Dank
für die Anteilnahme und alle Zeichen der Verbundenheit und Wertschätzung, die wir
beim Abschied von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Schwester, Oma und
Uroma

Wilma Schröter
erfahren durften.

Besonders danken wir Herrn Pfarrer Rau für seine tröstenden Worte, dem Chor für die
musikalische Umrahmung, dem Team des „Kleeblattheims“ in Kleinsachsenheim, Herrn
Dr. Weiß und der Sozialstation Vaihingen.

Angelika und Bernhard Gröner mit Familie
Beate und Frank Schröter mit Familie
Christel Pfeiffer mit Familie

Letzte Beratung im Layher-Info-Büro Großsachsenheim, Gartenstr. 25

Für Sie vor Ort

Ihr Projektleiter

Dieter Spahr

0177 / 6238118

Ihr Projektleiter-

team für beide

Projekte:

Im Innenausbau
C Casa ollina Ost III - Milanstraße

Sympathisch. Zuverlässig. Schwäbisch.

Sympathisch. Zuverlässig. Schwäbisch.

Riedstraße 1    74354 Besigheim

Tel. 07143 / 8055-0

SachsenheimKleinsachsenheim

Top-aktuelle Projekte

auf unserer Homepage:

www.layher-wohnbau.de

Für Sie vor Ort

Ihr Projektleiter

Heiner Bierbrodt

0177 / 7224484

Auf der Umgehungsstraße L1141 kommend am ALDI vorbei Richtung Stadtmitte fahren, die nächste links abbiegen in die Gartenstr.ANFAHRT:

Gartenstr. Im Innenausbau

Am besten gleich zu Layher!

Tel. 07143 / 8055-0

Besuchen Sie uns

am Wochenende

auf unseren Baustellen

3½ Zimmer,

½ Zimmer,

½ Zimmer,

4½ Zimmer,

Garten

EG/OG

Balkon

Penthouse

3

4

Beispiele aus unserem Angebot:

€ 214.800,-

€ 219.

€ 229.

€ 349

800,-

800,-

.800,-

Endlich Freiheit in den eigenen vier Wänden!

3½ Zimmer-Wohnung mit

optimal geplantem Grundriss

und großem Westbalkon. € 214.800,-

Aufzug

3½ Zimmer,

½ Zimmer,

½ Zimmer,

4½ Zimmer,

Balkon

EG/OG

Mais.

Garten

3

4

Beispiele aus unserem Angebot:

€ 199.800,-

€ 208

€ 239

€ 242

.800,-

.800,-

.800,-

1A-Lage: nur ein Steinwurf

von Bietigheim entfernt!

Sonnige 4½-Zimmer Eckwohnung

mit optimaler Einteilung und

großer Terrasse mit

umlaufendem

Garten. € 239.800,-

Aufzug

Bester Vorsatz für das Neue Jahr:

Endlich in die eigenen vier Wände!

... und kümmern uns um alle 
Formalitäten und Behördengänge 

bei den unterschiedlichsten Bestattungsformen 
und bei der Bestattungsvorsorge.

Tel. 0 71 41 / 20 70 00
71732 Tamm, Karlstraße 1

www.meyle-bestattungen.de
info@meyle-bestattungen.de
Filiale Bietigheim, Geisinger Straße 4,
Telefon 0 71 42 / 77 43 94

Filiale Sachsenheim,
Äußerer Schlosshof 1,
Telefon 0 71 47 / 9 20 01

Filiale Asperg, Wettestraße 3,
Telefon 0 71 41 / 66 11 57

Markgröningen,
Telefon 0 71 45 / 9 20 20
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Seit 1902 in der 4. Generation

1 bis 13 Personen

TAXI BRAUN
in SACHSENHEIM

Tel. 0 71 47 – 81 86

Sibylle Braun

In Zukunft bessere Noten!
Individuelle Nachhilfe von der
Grundschule bis zum Abitur!
Prüfungsvorbereitung: www.pruefungen-stuttgart.de

Beratung vor Ort: Mo-Fr 15.00-17.30 Uhr
Sachsenheim • Lammstr. 1 • 07147/19418
Bietigh.-Biss. • Carl-Benz-Str. 14 • 07142/19418

GRATIS INFO-HOTLINE, 8–20 Uhr

0800-19 4 18 08
www.schuelerhilfe.de

Steinwappen am Türsturz.
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Rudolf-Diesel-Str. 15 74343 Sachsenheim
Telefon 07147/276240 Telefax 07147/2762466

Wir planen und realisieren 
Ihr ganz individuelles Traumbad.

Ganz egal, ob es um einen Neubau,
Umbau oder eine Badsanierung 

handelt – wir sind für alle 
Lösungen rund um Ihr Traumbad 

der richtige Ansprechpartner.

Wasser. Bad. 
Design.

DIE  ZUKUNFT IM FOKUS.

Tauchen Sie mit uns gemeinsam in die
vielfältige HANSGROHE Welt ein.

• Personentransporte
von 1 bis 23 Personen:
– Flughafentransfers
– Gruppenfahrten etc.

• Krankentransporte (alle Kassen)
zur Dialyse, Kur und Bestrahlung.

☎ 0 71 424 44 44

Über

Jahre

TAXI RESCH

✁✁✁✁

✁

✁

✁ ✁ ✁

✁
✁

✁
✁

Siemensstr. 28 · 74343 Großsachsenheim
Tel. (0 71 47) 44 02 · Fax (0 71 47) 1 45 28

Mobil (01 71) 7 26 43 62
www.wachtstetter-gartenbau.de

• Sträucher- und Hecken-
schnitt

• Baumfällungen
• Gartenneuanlagen
• Gartenumgestaltung
• Pflasterarbeiten
• Natursteinarbeiten
• Reparaturarbeiten
• Neuanpflanzungen
• Dachbegrünung
• Dauerpflege von Gärten

und Anlagen

Ihr Fachbe
trieb

seit über 
40 Jahren…

Garten-, Landschafts-
und Pflasterbau

* Der Abschlussbonus wird bei Neuabschluss eines KSK Riester-Sparens 
gewährt und entspricht der Höhe nach der ersten Rate, jedoch maximal 
50 €. Der Abschlussbonus stellt eine Kapitaleinnahme dar und unterliegt 
der Abgeltungsteuer. Der Abschlussbonus wird nach Eingang der ersten 
Rate einem Konto bei der Kreissparkasse Ludwigsburg gutgeschrieben. 
Das Angebot ist freibleibend und gilt nur solange der Vorrat reicht. Stand: 
23.12.2013. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Lassen Sie sich Ihre Träume doch 
einfach vom Staat finanzieren. 
KSK Riester-Sparen.

S  Kreissparkasse
Ludwigsburg
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Jetzt bis zu

50 €*

Abschlussbonus
sichern.

Reservierung ab 16.00 Uhr unter (0 71 47) 70 80 896

Kleintierzüchter-
Vereinsheim Gaststätte
Metterstr. 46 · Großsachsenheim

    bei 
Meggi

    bei 
Meggi

Öffnungszeiten: Mittwoch bis Samstag ab 16.00 Uhr 
Donnerstag Mittagstisch von 11.30 - 14.00 Uhr  

Sonntag und Feiertag Mittagstisch bis 14.00Uhr, ab 17.00Uhr wieder warme Küche
Montag und Dienstag nach Vereinbarung.

Achtung Kegelfreunde
ab sofort M

ittw
ochs

14-tägig 1 Bahn frei!

Rostbratenaktion
Samstag, 18. 1. und Sonntag, 19. 1. 2014
(Freitag, 17. 1. geschlossene Gesellschaft)
Rostbraten mit verschiedenen Beilagen
und Soßen Aktionspreis e11.90

Öffnungszeiten: Mittwoch bis Samstag ab 16.00 Uhr
Donnerstag Mittagstisch von 11.30 - 14.00 Uhr
Sonntag u. Feiertag Mittagstisch bis 14.00 Uhr,
ab 17.00 Uhr wieder warme Küche
Montag und Dienstag nach Vereinbarung.

Der Entenheinrich.


